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Eidg. Dipl. Fachfrau im Finanz- und Rechnungswesen

Kontakt: Judith Wisler

Auf Wunsch auch Hausbesuche

Ihre Steuererklärung

Telefon 061 321 10 19

PETRA FUCHS COUTURE
Aussergewöhnliche Mode für aussergewöhnliche 
Frauen. Ich verarbeite in meinem Atelier Haute  
Couture- und Designerstoffe.

PETRA FUCHS BOUTIQUE
Zahlreiche Musterteile und Einzelstücke aus  
meinem Atelier (ab CHF 70.— von XS bis XXXL)

PETRA FUCHS GUUFEKISSI
Ändern von hochwertiger Kleidung.

Holeerain 42 / 4102 Binningen
061 723 0163 / petrafuchs.ch / petra@petrafuchs.ch

  Online-Steuern   
ohne Online-Stress

061 322 02 12  •  jk@artetreuhand.ch
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Unser Verwöhnprogramm  
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 Brushen  Dauerwellen

 Mèches   Wimpern färben

 Extensions

  Augenbrauen färben  
und zupfen

Bei uns sollen Sie sich wohlfühlen!

Öffnungszeiten 
Mo 8.30–17 Uhr, Di 8.30–17 Uhr 
Mi 9–19 Uhr, Do 8.30–20 Uhr,  
Fr 8.30 –19 Uhr, Sa 8.30–13 Uhr

Hol- und Bring-Service 
Homeservice für Senioren

Coiffeur Capelli Belli 
Neubadstrasse 149, 4054 Basel 
Tel. 061 302 14 44 
info@treuhand-quaranta.ch
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Mit den ersten warmen 
Sonnenstrahlen und den zarten 

Farben der blühenden Natur erwacht 
auch unser Quartier zu neuem Leben. 

Der Frühling lädt uns ein, uns von 
kleinen Geschichten und 

Begegnungen inspirieren zu lassen.
Eine solche Geschichte schreibt seit 
20 Jahren das Bachlette Paradiesli. 

Mit frischen Spezialitäten, 
hausgemachten Gerichten und viel 

Herzblut bringt Rita Sequenzia 
italienisches Lebensgefühl ins 

Bachlettenquartier. 
Auch am Rande des Neubads lässt 

sich wunderbar eine Pause vom 
Alltag einlegen: Am Leonhardsgraben 

lädt das Cozy Place zu einer 
entspannten Auszeit ein.

Wer den Frühling zum Anlass für 
etwas Besonderes nimmt, entdeckt 

vielleicht auch die Welt der 
massgeschneiderten Mode. Petra 

Fuchs Couture steht für Kleider mit 
Charakter – Unikate «Made in 

Switzerland», die in sorgfältiger 
Atelierarbeit entstehen und weit 

mehr sind als ein kurzfristiger Trend.
Zeit und handwerkliche Hingabe 

spielen auch in der Kunst von Roland 
Gazzotti eine zentrale Rolle. Der 

Basler Künstler verbindet Motive von 
Albrecht Dürer bis Salvador Dalí mit 
Mythen, Geschichte und der Basler 

Fasnacht – und schafft damit Werke, 
die zum Innehalten und Nachdenken 

anregen.
Und weil zum Frühling auch kleine 

süsse Freuden gehören, finden Sie in 
dieser Ausgabe ein Rezept für 

Schoggiwürfel mit Konfitüre und 
Ganache – eine Köstlichkeit, die jeden 

Zvieri-Tisch bereichert.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 

Lesen und einen sonnigen, 
genussvollen Frühling. 
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Betritt man Roland Gazzottis Haus an Betritt man Roland Gazzottis Haus an 
der Reiterstrasse fällt der Blick sofort der Reiterstrasse fällt der Blick sofort 
auf eines seiner zentralen Motive: auf eines seiner zentralen Motive: 
«Ritter, Tod und Teufel» – eine bewuss­«Ritter, Tod und Teufel» – eine bewuss­
te Auseinandersetzung mit Albrecht te Auseinandersetzung mit Albrecht 
Dürers berühmtem Kupferstich.  Dürers berühmtem Kupferstich.  
Erst spät, so Gazzotti, habe er wirklich Erst spät, so Gazzotti, habe er wirklich 
verstanden, «was alles mit dem verstanden, «was alles mit dem 
Rittertum verbunden ist». Diese Rittertum verbunden ist». Diese 

Erkenntnis prägt sein Schaffen bis Erkenntnis prägt sein Schaffen bis 
heute: Gazzotti greift das Motiv immer heute: Gazzotti greift das Motiv immer 
wieder auf, übersetzt es in die Gegen­wieder auf, übersetzt es in die Gegen­
wart und erweitert es um neue wart und erweitert es um neue 
Bedeutungsebenen. So wird es zum Bedeutungsebenen. So wird es zum 
Ausdruck seiner intensiven Auseinan­Ausdruck seiner intensiven Auseinan­
dersetzung mit kunsthistorischen dersetzung mit kunsthistorischen 
Vorbildern sowie mit zeitlosen Fragen Vorbildern sowie mit zeitlosen Fragen 
nach Macht, Vergänglichkeit und nach Macht, Vergänglichkeit und 

Moral. Seine Motive stammen aus Moral. Seine Motive stammen aus 
Mythen und Geschichte (Leda und der Mythen und Geschichte (Leda und der 
Schwan, La Danse Macabre), aber auch Schwan, La Danse Macabre), aber auch 
Landschaften und aus dem lokalen Landschaften und aus dem lokalen 
Leben. Arbeiten zur Basler Fasnacht, Leben. Arbeiten zur Basler Fasnacht, 
Laternen und Figuren für Freilicht­Laternen und Figuren für Freilicht­
theater – etwa für Aristophanes’ «Die theater – etwa für Aristophanes’ «Die 
Vögel» – zeigen die Bandbreite seines Vögel» – zeigen die Bandbreite seines 
Schaffens, das von Bühnenbildern bis Schaffens, das von Bühnenbildern bis 
zu intimen Porträts reicht. Mit seiner zu intimen Porträts reicht. Mit seiner 
Kunst möchte er zum Denken anregen, Kunst möchte er zum Denken anregen, 
aber nicht missionieren.aber nicht missionieren.

HANDWERK STATT HYPE
Wie ein roter Faden zieht sich Gazzot­Wie ein roter Faden zieht sich Gazzot­
tis Suche nach Echtheit durch das tis Suche nach Echtheit durch das 
Gespräch: handwerkliche Präzision, Gespräch: handwerkliche Präzision, 
persönliche Aussage und eine Abwehr­persönliche Aussage und eine Abwehr­
haltung gegen das, was er «Sockel­haltung gegen das, was er «Sockel­
kultur» nennt – die Heiligsprechung kultur» nennt – die Heiligsprechung 
grosser Namen und grossformatiger grosser Namen und grossformatiger 
Konventionen, die für ihn oft hohl Konventionen, die für ihn oft hohl 
wirkt. Er spricht mit Nachdruck über wirkt. Er spricht mit Nachdruck über 
Künstler, deren Arbeit zwar teuer Künstler, deren Arbeit zwar teuer 
gehandelt wird, denen in seinen Augen gehandelt wird, denen in seinen Augen 
aber die Seele fehlt. Dabei zitiert er aber die Seele fehlt. Dabei zitiert er 
seine Bewunderung für Dalí – nicht seine Bewunderung für Dalí – nicht 
wegen des Skandals, sondern wegen wegen des Skandals, sondern wegen 
der handwerklichen Perfektion und der handwerklichen Perfektion und 
der Klarheit der Aussage.der Klarheit der Aussage.

Gazzotti ist sowohl Grafiker als auch Gazzotti ist sowohl Grafiker als auch 
Maler. Diese Doppelrolle bestimmt Maler. Diese Doppelrolle bestimmt 
sein Leben. Als junger Mann verdiente sein Leben. Als junger Mann verdiente 
er seinen Lebensunterhalt mit Grafik­er seinen Lebensunterhalt mit Grafik­
aufträgen wie Anzeigen, Plakaten und aufträgen wie Anzeigen, Plakaten und 
Illustrationen für Banken und Firmen. Illustrationen für Banken und Firmen. 
Aus dieser Zeit stammen Preise für Aus dieser Zeit stammen Preise für 
Arbeiten wie ein Inserat für die Lonza, Arbeiten wie ein Inserat für die Lonza, 
Titelblätter und technische Illustratio­Titelblätter und technische Illustratio­
nen. Doch die Grafik war für ihn nie nen. Doch die Grafik war für ihn nie 
Endstation, sondern Wegbereiter: Endstation, sondern Wegbereiter: 
«Man hat mir beigebracht, dass man «Man hat mir beigebracht, dass man 
als Künstler kein Brot hat. Darum war als Künstler kein Brot hat. Darum war 
Grafiker ein Job», sagt er. Kunst ist für Grafiker ein Job», sagt er. Kunst ist für 
ihn jedoch das, wofür er den Pinsel zur ihn jedoch das, wofür er den Pinsel zur 
Hand nimmt.Hand nimmt.

Der langjährige Quartierbewohner Roland Gazzotti verbindet in seiner Kunst 
Geschichte, Mythos und lokales Leben zu einer Bildwelt von Dürer über Dalí in die 
heutige Zeit. Seine Kunst ist Handarbeit, die Zeit und Nachdenken fordert und 
sich dem schnellen Hype der Gegenwart verweigert.  B R O O K E  K E L L E R

Eine Bildwelt von Dürer 
über Dalí in die heutige Zeit

P E R S O N E N  A U S  D E M  Q U A R T I E R



P E R S O N E N  A U S  D E M  Q U A R T I E R

VON FASNACHT UND LATERNEN
Die Kunst liegt in der Familie: Gazzotti Die Kunst liegt in der Familie: Gazzotti 
erzählt von seinem Vater, der ebenfalls erzählt von seinem Vater, der ebenfalls 
malte, und von seinem Grossvater aus malte, und von seinem Grossvater aus 
Modena, der nach Basel auswanderte. Modena, der nach Basel auswanderte. 
Er besuchte früh Museen und schuf Er besuchte früh Museen und schuf 
mit 19 Jahren sein erstes Ölbild. Diese mit 19 Jahren sein erstes Ölbild. Diese 
frühen Erfahrungen prägen seine frühen Erfahrungen prägen seine 
Materialwahl: Er bevorzugt Öl statt Materialwahl: Er bevorzugt Öl statt 
Acryl, denn «Acryl trocknet weg, die Acryl, denn «Acryl trocknet weg, die 
feinen Nuancen brauche ich», sagt er. feinen Nuancen brauche ich», sagt er. 
Öl gibt ihm Zeit, Tiefe und die Möglich­Öl gibt ihm Zeit, Tiefe und die Möglich­
keit zu nuancieren.keit zu nuancieren.

Gazzottis lokale Verwurzelung Gazzottis lokale Verwurzelung 
zeigt sich besonders in seiner engen zeigt sich besonders in seiner engen 
Verbindung zur Basler Fasnacht. Über Verbindung zur Basler Fasnacht. Über 
Jahre hinweg gestaltete er zahlreiche Jahre hinweg gestaltete er zahlreiche 
Fasnachtslaternen, darunter 22 grosse Fasnachtslaternen, darunter 22 grosse 
und 16 kleinere. Für ihn sind diese und 16 kleinere. Für ihn sind diese 
Arbeiten weit mehr als nur Auftrags­Arbeiten weit mehr als nur Auftrags­
kunst – sie gehören zu seiner Identität. kunst – sie gehören zu seiner Identität. 
Bereits im Alter von elf Jahren trom­Bereits im Alter von elf Jahren trom­
melte er bei der Fasnacht mit, ein melte er bei der Fasnacht mit, ein 
Engagement, das seine Beziehung zu Engagement, das seine Beziehung zu 
diesem kulturellen Ausdruck bis heute diesem kulturellen Ausdruck bis heute 
prägt.prägt.

Das Malen der Laternen beschreibt Das Malen der Laternen beschreibt 
Gazzotti als eine besondere Form Gazzotti als eine besondere Form 
künstlerischer Freiheit. Abgesehen künstlerischer Freiheit. Abgesehen 
vom vorgegebenen Sujet konnte er vom vorgegebenen Sujet konnte er 
völlig frei arbeiten. Der wichtigste völlig frei arbeiten. Der wichtigste 
Moment sei jeweils der gewesen, wenn Moment sei jeweils der gewesen, wenn 
die weisse Laterne ins Atelier gebracht die weisse Laterne ins Atelier gebracht 
wurde: «Dann wusste ich: Jetzt bin ich wurde: «Dann wusste ich: Jetzt bin ich 
dran. Jetzt darf ich gestalten – und dran. Jetzt darf ich gestalten – und 
sonst niemand.»sonst niemand.»

DER ÜBERGANG ZUM COMPUTER
Der digitale Umbruch zählt zu den Der digitale Umbruch zählt zu den 
prägendsten Erfahrungen in Gazzottis prägendsten Erfahrungen in Gazzottis 
beruflichem Werdegang. Er erinnert beruflichem Werdegang. Er erinnert 
sich an den ersten Computerkauf als sich an den ersten Computerkauf als 
reine Notwendigkeit: Eine Einrichtung reine Notwendigkeit: Eine Einrichtung 
für rund 50 000 Franken, die im für rund 50 000 Franken, die im 
Vergleich zu heutigen Systemen kaum Vergleich zu heutigen Systemen kaum 
etwas leisten konnte. Nur wenige etwas leisten konnte. Nur wenige 
Kollegen haben diesen Wandel wirk­Kollegen haben diesen Wandel wirk­
lich gewollt, so Gazzotti, doch er liess lich gewollt, so Gazzotti, doch er liess 
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ihn ein Mittel zum Zweck, aber nie das ihn ein Mittel zum Zweck, aber nie das 
Ziel. Für ihn blieb die manuelle Arbeit Ziel. Für ihn blieb die manuelle Arbeit 
entscheidend – die Nähe zum Material, entscheidend – die Nähe zum Material, 
die Präzision des Pinsels, das langsame die Präzision des Pinsels, das langsame 
Entstehen eines Bildes. Effekte, die Entstehen eines Bildes. Effekte, die 
sich schnell erzeugen und beliebig sich schnell erzeugen und beliebig 
reproduzieren lassen, interessieren reproduzieren lassen, interessieren 
ihn bis heute nicht.ihn bis heute nicht.

Diese Spannung zwischen Hand­Diese Spannung zwischen Hand­
werk und Digitalisierung prägt auch werk und Digitalisierung prägt auch 
seine kritische Sicht auf den Kunst­seine kritische Sicht auf den Kunst­
markt. Grossformatige Leinwände, markt. Grossformatige Leinwände, 
einfache Gesten und klingende Namen einfache Gesten und klingende Namen 
lassen ihn kalt. «Das ist ein Seich», lassen ihn kalt. «Das ist ein Seich», 
sagt er über manche zeitgenössischen sagt er über manche zeitgenössischen 
Produktionen. Was er hingegen Produktionen. Was er hingegen 
schätzt, ist handwerkliche Meister­schätzt, ist handwerkliche Meister­
schaft und sichtbare Anstrengung – schaft und sichtbare Anstrengung – 
Arbeiten, denen man das Können Arbeiten, denen man das Können 
ansieht.ansieht.

Gazzottis Kunst braucht Zeit. Sie Gazzottis Kunst braucht Zeit. Sie 
fordert Betrachtung statt Konsum und fordert Betrachtung statt Konsum und 
Denken statt Gefallenwollen. In einer Denken statt Gefallenwollen. In einer 
Epoche schneller Digitalbilder besteht Epoche schneller Digitalbilder besteht 
seine vielleicht radikalste Haltung seine vielleicht radikalste Haltung 
darin, auf Langsamkeit zu beharren: darin, auf Langsamkeit zu beharren: 
Kunst als Handarbeit, die fehleranfäl­Kunst als Handarbeit, die fehleranfäl­
lig und widerspenstig ist – und gerade lig und widerspenstig ist – und gerade 
deshalb zutiefst menschlich.deshalb zutiefst menschlich.

«Man hat mir 
beigebracht, dass 

man als Künstler kein 
Brot hat. Darum war 

Grafiker ein Job.»
R O L A N D  GA Z ZOT T I

sich nicht aufhalten. Also besuchte sich nicht aufhalten. Also besuchte 
Gazzotti Kurse, lernte widerwillig und Gazzotti Kurse, lernte widerwillig und 
tastete sich Schritt für Schritt an tastete sich Schritt für Schritt an 
die neuen Werkzeuge heran, bis der die neuen Werkzeuge heran, bis der 
Umgang damit schliesslich selbstver­Umgang damit schliesslich selbstver­
ständlich wurde.ständlich wurde.

Trotz dieser Erfahrung blieb seine Trotz dieser Erfahrung blieb seine 
Haltung klar: Der Computer war für Haltung klar: Der Computer war für 

FOTOS: BROOKE KELLER
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A M  R A N D E  D E S  N E U B A D S

COZY PLACE 
LEONHARDSGRABEN 52, 4051 BASEL 
MO–SA VON 8.30–19.30 UHR 
WWW.COZYPLACE.CH

Es gibt Orte in Basel, an denen man sich sofort zu Hause fühlt, auch wenn man das 
allererste Mal dort ist. Cozy Place am Leonhardsgraben ist einer davon.  DA N I E L  LÜ T H I

Hand aufs Herz: Wie oft kommen wir Hand aufs Herz: Wie oft kommen wir 
dazu, es uns – ausserhalb von daheim, dazu, es uns – ausserhalb von daheim, 
versteht sich – mit einem Buch in der versteht sich – mit einem Buch in der 
Hand gemütlich zu machen und eine Hand gemütlich zu machen und eine 
Auszeit zu nehmen? Wer auf der Suche Auszeit zu nehmen? Wer auf der Suche 
nach einer kleinen Erholungsoase nach einer kleinen Erholungsoase 
zwischen Einkaufszettel und Alltags­zwischen Einkaufszettel und Alltags­
trott ist, findet im Cozy Place am trott ist, findet im Cozy Place am 
Leonhardsgraben eine neue Lieblings­Leonhardsgraben eine neue Lieblings­
adresse. Seit August letzten Jahres adresse. Seit August letzten Jahres 
führt Hanna Alieksieieva den Bücher­führt Hanna Alieksieieva den Bücher­
laden. laden. 

HEISSE SCHOKOLADE UND 
GRATIS WLAN
Das Cozy Place bietet Bücher in Das Cozy Place bietet Bücher in 
verschiedensten Sprachen und ist auf verschiedensten Sprachen und ist auf 
reine Belletristik spezialisiert, von reine Belletristik spezialisiert, von 
aktuellen Thrillern und Romantasy bis aktuellen Thrillern und Romantasy bis 
zu grossen Klassikern. Gemütliche zu grossen Klassikern. Gemütliche 
Sessel und Sofas laden zum Verweilen Sessel und Sofas laden zum Verweilen 
ein – wer mag, kann die Lektüre des ein – wer mag, kann die Lektüre des 
neu entdeckten Schatzes gleich hier neu entdeckten Schatzes gleich hier 
beginnen. Und wer den Laptop dabei­beginnen. Und wer den Laptop dabei­
hat und eine Alternative zu Büro oder hat und eine Alternative zu Büro oder 
Homeoffice sucht, wird dank gratis Homeoffice sucht, wird dank gratis 
WLAN ebenso fündig.WLAN ebenso fündig.

Das Maskottchen dieses kleinen Das Maskottchen dieses kleinen 
Bücherparadieses ist Cozy Leo, der an Bücherparadieses ist Cozy Leo, der an 

Gemütliche neue Bücherwelt

Lällekönig und Vogel-Gryff-Leu Lällekönig und Vogel-Gryff-Leu 
erinnert, aber durchaus sein eigenes erinnert, aber durchaus sein eigenes 
(Fabel-)Wesen und ebenso ukrainische (Fabel-)Wesen und ebenso ukrainische 
Einflüsse hat. Letztere prägen das Einflüsse hat. Letztere prägen das 
Cozy Place überhaupt: Neben Literatur Cozy Place überhaupt: Neben Literatur 
auf Ukrainisch ist das Geschirr zum auf Ukrainisch ist das Geschirr zum 
Teil osteuropäisch: Wer sich etwa eine Teil osteuropäisch: Wer sich etwa eine 
heisse Schokolade (mit oder ohne heisse Schokolade (mit oder ohne 
Marshmallows), Tee oder Kaffee Marshmallows), Tee oder Kaffee 

bestellt, erhält dies in einer Tasse aus bestellt, erhält dies in einer Tasse aus 
westukrainischer Kossiwer-Keramik. westukrainischer Kossiwer-Keramik. 
Die hält nicht nur das Getränk warm, Die hält nicht nur das Getränk warm, 
sondern lässt sich wie die Bücher sondern lässt sich wie die Bücher 
ebenfalls kaufen. ebenfalls kaufen. 

LESUNGEN AN DER ALTEN 
STADTMAUER
Ein Stück Geschichte des Basels von Ein Stück Geschichte des Basels von 
früher ist hier zum Greifen nah: Die früher ist hier zum Greifen nah: Die 
Räumlichkeiten sind an einen Teil Räumlichkeiten sind an einen Teil 
der alten Inneren Stadtmauer aus dem der alten Inneren Stadtmauer aus dem 
15. Jahrhundert gebaut. Besonders im 15. Jahrhundert gebaut. Besonders im 
Untergeschoss, wo noch mehr Bücher Untergeschoss, wo noch mehr Bücher 
und Sessel warten – es wird auch liebe­und Sessel warten – es wird auch liebe­
voll «Dungeon» genannt – ist dieses voll «Dungeon» genannt – ist dieses 
Relikt gut sichtbar. Relikt gut sichtbar. 

Das Cozy Place organisiert auch Das Cozy Place organisiert auch 
Events, von Lesungen bis zu Buchklub­Events, von Lesungen bis zu Buchklub­
treffen ist hier literarisch praktisch treffen ist hier literarisch praktisch 
alles möglich. Doch ob in grosser alles möglich. Doch ob in grosser 
Gruppe oder ganz für sich: Wenn wir Gruppe oder ganz für sich: Wenn wir 
es uns mit einem Heissgetränk, einem es uns mit einem Heissgetränk, einem 
Zimtschnägg und Buch im Ohrensessel Zimtschnägg und Buch im Ohrensessel 
gemütlich gemacht haben, fühlen wir gemütlich gemacht haben, fühlen wir 
uns wie zu Hause. Und kommen uns wie zu Hause. Und kommen 
bestimmt wieder!bestimmt wieder!

HEIMELIG VOM BUCHDECKEL BIS ZUM COOKIE: DAS COZY PLACE IST EIN PARADIES FÜR 
LESEVERNARRTE.

PERFEKTE LAGE IN DER ALTSTADT.� FOTOS: DANIEL LÜTHI
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W U N S C H K O L U M N E

Sind Sie ein Mann oder eine Frau? Das ist eine einfache 
Frage. Die meisten Menschen können sie problemlos 
beantworten. Und doch wird das Thema Geschlecht heute 
oft verkompliziert, obwohl es ziemlich klar ist.   
R O G E R  A E S C H B AC H E R ,  D R .  N AT W.  E T H

Biologisch gibt es beim Menschen zwei Biologisch gibt es beim Menschen zwei 
Geschlechter. Das ist keine Behauptung, Geschlechter. Das ist keine Behauptung, 
sondern ein Ergebnis der Evolution. sondern ein Ergebnis der Evolution. 
Am Anfang steht ein genetisches Am Anfang steht ein genetisches 
Programm: Aus einer XX-Eizelle entsteht Programm: Aus einer XX-Eizelle entsteht 
mit grösster Zuverlässigkeit ein weibli­mit grösster Zuverlässigkeit ein weibli­
cher Körper, aus XY ein männlicher. cher Körper, aus XY ein männlicher. 

Das Erbmolekül ist eben ein regel­Das Erbmolekül ist eben ein regel­
basiertes System, das Entwicklungs­basiertes System, das Entwicklungs­
prozesse zuverlässig auslöst und prozesse zuverlässig auslöst und 
steuert. Die Geschlechtsentwicklung steuert. Die Geschlechtsentwicklung 
ist kein Spektrum, sondern basiert auf ist kein Spektrum, sondern basiert auf 
dieser klaren Verzweigung schon in dieser klaren Verzweigung schon in 
der befruchteten Eizelle. Dort werden , der befruchteten Eizelle. Dort werden , 
dem Sex sei Dank, aber auch die dem Sex sei Dank, aber auch die 
restlichen 22 Chromosomenpaare noch restlichen 22 Chromosomenpaare noch 
neu gemischt. Dadurch entsteht jedes neu gemischt. Dadurch entsteht jedes 
Mal ein einzigartiger Mensch. Wir sind Mal ein einzigartiger Mensch. Wir sind 
eben keine asexuellen Farne, die seit eben keine asexuellen Farne, die seit 
Jahrmillionen gleich sind. Jahrmillionen gleich sind. 

Es gibt also nur zwei biologische Es gibt also nur zwei biologische 
Geschlechter, aber auch unendlich Geschlechter, aber auch unendlich 
viele individuelle Ausprägungen von viele individuelle Ausprägungen von 
Menschen. Gross oder klein, mollig Menschen. Gross oder klein, mollig 
oder mager. Dies sind Eigenschaften oder mager. Dies sind Eigenschaften 
auf einem Spektrum. Ich bin z. B. 175 cm auf einem Spektrum. Ich bin z. B. 175 cm 
gross und 82 Kilo schwer, und Sie?gross und 82 Kilo schwer, und Sie?

Doch trotz biologischer Klarheit Doch trotz biologischer Klarheit 
können Menschen ihr Geschlecht können Menschen ihr Geschlecht 
differenziert erleben. Entwicklungs­differenziert erleben. Entwicklungs­
prozesse können variieren. Es gibt prozesse können variieren. Es gibt 
körperliche Besonderheiten, hormo­körperliche Besonderheiten, hormo­
nelle und neuronale Eigenheiten. nelle und neuronale Eigenheiten. 

Sex oder kein Sex?

Und manchmal haben Menschen Und manchmal haben Menschen 
Gefühle und Selbstbilder, die nicht mit Gefühle und Selbstbilder, die nicht mit 
ihrem Körper übereinstimmen. Ein ihrem Körper übereinstimmen. Ein 
Mann kann sich als Frau spüren, eine Mann kann sich als Frau spüren, eine 
Frau umgekehrt. Dieses Erleben kann Frau umgekehrt. Dieses Erleben kann 
so real sein wie Durst in der Wüste.so real sein wie Durst in der Wüste.

Doch dieses Erleben verändert nicht Doch dieses Erleben verändert nicht 
die biologische Struktur der Geschlechter. die biologische Struktur der Geschlechter. 
Ein Mann bleibt biologisch ein Mann, Ein Mann bleibt biologisch ein Mann, 
auch wenn er sich weiblich fühlt. Sein auch wenn er sich weiblich fühlt. Sein 
Mannsein wird dadurch nicht aufge­Mannsein wird dadurch nicht aufge­
hoben, sondern um eine Erfahrung hoben, sondern um eine Erfahrung 
ergänzt. Diese Grenzen zu akzeptieren ergänzt. Diese Grenzen zu akzeptieren 
heisst doch den Menschen als Ganzes heisst doch den Menschen als Ganzes 
wahrzunehmen. wahrzunehmen. 

Philosophisch ist das kein neuer Philosophisch ist das kein neuer 
Gedanke. Simone de Beauvoir zeigte, Gedanke. Simone de Beauvoir zeigte, 
wie aus biologischen Tatsachen gelebte wie aus biologischen Tatsachen gelebte 
Identität wird. Martin Heidegger Identität wird. Martin Heidegger 
beschrieb den Menschen als in Bedin­beschrieb den Menschen als in Bedin­
gungen geworfen, die er sich nicht gungen geworfen, die er sich nicht 
aussucht. Wir alle müssen mit dem aussucht. Wir alle müssen mit dem 
umgehen, was uns gegeben ist.umgehen, was uns gegeben ist.

Geschlecht prägt unser Leben, aber Geschlecht prägt unser Leben, aber 
es definiert nicht unseren Wert. Es es definiert nicht unseren Wert. Es 
gibt zwei biologische Geschlechter – gibt zwei biologische Geschlechter – 
und jeder Mensch soll nach seiner Façon und jeder Mensch soll nach seiner Façon 
glücklich werden.glücklich werden.

Was wollen wir uns also wünschen: Was wollen wir uns also wünschen: 
Dass wir biologische Fakten und ebenso Dass wir biologische Fakten und ebenso 
menschliche Gefühle akzeptieren – menschliche Gefühle akzeptieren – 
aber beides immer präzise auseinan­aber beides immer präzise auseinan­
derhalten. derhalten. 

Investieren 
Sie in gute 
Werbung
JETZT INSERIEREN

neubadmagazin.ch
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Wie passt Wellness in ein Wie passt Wellness in ein 
Gesundheitszentrum?Gesundheitszentrum?

Erholung ist Teil der Gesundheit. Erholung ist Teil der Gesundheit. 
Unser Wellnessbereich umfasst Sauna Unser Wellnessbereich umfasst Sauna 
(inkl. finnischer Sauna und Biosauna), (inkl. finnischer Sauna und Biosauna), 
Sprudelbad/Whirlpool (34 °C), Sprudelbad/Whirlpool (34 °C), 
Solarium sowie Massage, Kosmetik Solarium sowie Massage, Kosmetik 
und Fusspflege. Viele kombinieren und Fusspflege. Viele kombinieren 
Training und Regeneration bewusst.Training und Regeneration bewusst.

Wie starten Interessierte am besten?Wie starten Interessierte am besten?
Entweder über Physiotherapie (mit Entweder über Physiotherapie (mit 
Verordnung) oder ganz unverbindlich Verordnung) oder ganz unverbindlich 
mit einem Probetraining im Fitness mit einem Probetraining im Fitness 
oder einem der Gruppenkurse. oder einem der Gruppenkurse. 
Wellnessanwendungen (Sauna, Wellnessanwendungen (Sauna, 
Solarium und Sprudelbad) können Solarium und Sprudelbad) können 
auch als Einzeleintritte gebucht auch als Einzeleintritte gebucht 
werden. Wir helfen gerne, die passen­werden. Wir helfen gerne, die passen­
de Kombination zu finden.de Kombination zu finden.

P U B L I R E P O R T A G E

NEUBADMAGAZIN : Was ist die Idee  Was ist die Idee 
hinter dem TCN-Angebot?hinter dem TCN-Angebot?

TCN: Wir verbinden Therapie, Trai­ Wir verbinden Therapie, Trai­
ning, Gruppenkurse und Wellness ning, Gruppenkurse und Wellness 
zu einem nahtlos abgestimmten zu einem nahtlos abgestimmten 
Angebot: von der Behandlung über Angebot: von der Behandlung über 
den Aufbau bis zur langfristigen den Aufbau bis zur langfristigen 
Routine – ohne lange Wege.Routine – ohne lange Wege.

Wie arbeiten Sie konkret im TCN?Wie arbeiten Sie konkret im TCN?
Im Therapie-Center Neubad kombi­Im Therapie-Center Neubad kombi­
nieren wir Physiotherapie und nieren wir Physiotherapie und 
Training . Unsere Arbeit basiert auf Training . Unsere Arbeit basiert auf 
aktuellen wissenschaftlichen Er­aktuellen wissenschaftlichen Er­
kenntnissen und richtet sich konse­kenntnissen und richtet sich konse­
quent nach dem individuellen Haupt­quent nach dem individuellen Haupt­
problem und den persönlichen Zielen problem und den persönlichen Zielen 
unserer Patientinnen und Patienten. unserer Patientinnen und Patienten. 
Nach einer strukturierten Befundauf­Nach einer strukturierten Befundauf­
nahme definieren wir gemeinsam nahme definieren wir gemeinsam 
Ziele, die im Alltag wirklich relevant Ziele, die im Alltag wirklich relevant 
sind – zum Beispiel wieder länger sind – zum Beispiel wieder länger 
sitzen können, schmerzärmer sitzen können, schmerzärmer 
schlafen oder sich wieder sicher schlafen oder sich wieder sicher 
bewegen.bewegen.

Darauf aufbauend entwickeln wir Darauf aufbauend entwickeln wir 
ein individuell abgestimmtes, pro­ein individuell abgestimmtes, pro­
gressives Programm: zunächst mit gressives Programm: zunächst mit 
gezielten Übungen und alltagsnahen gezielten Übungen und alltagsnahen 
Strategien, anschliessend mit einer Strategien, anschliessend mit einer 
messbaren Belastungssteigerung im messbaren Belastungssteigerung im 
Trainingsbereich und langfristig mit Trainingsbereich und langfristig mit 
Strategien zur Rückfallprophylaxe. Strategien zur Rückfallprophylaxe. 
Unser Ziel ist es, die Selbstständigkeit Unser Ziel ist es, die Selbstständigkeit 
zu fördern und nachhaltige Verbesse­zu fördern und nachhaltige Verbesse­
rungen zu erreichen.»rungen zu erreichen.»

Was bietet das TCN 
unter einem Dach? 
Viele Quartierbewohner:innen kennen das Therapie-Center Neubad (TCN) 
als Physiopraxis – dabei steckt deutlich mehr dahinter. Wir haben nachgefragt, 
was «unter einem Dach» konkret heisst.

Welche Physiotherapie bieten Sie an?Welche Physiotherapie bieten Sie an?
Wir bieten ein breites physiothera­Wir bieten ein breites physiothera­
peutisches Leistungsspektrum – z. B. peutisches Leistungsspektrum – z. B. 
Orthopädie (Gelenk-OP oder -Ersatz), Orthopädie (Gelenk-OP oder -Ersatz), 
Rheumatologie, Geriatrie für ältere Rheumatologie, Geriatrie für ältere 
Menschen z. B. nach Stürzen, bei Menschen z. B. nach Stürzen, bei 
Funktionseinschränkungen oder Funktionseinschränkungen oder 
Schmerzen beim Bewältigen des Alltags,Schmerzen beim Bewältigen des Alltags,  
Neurologie, Chirurgie sowie kardio­Neurologie, Chirurgie sowie kardio­
pulmonale Reha nach einem Herzin­pulmonale Reha nach einem Herzin­
farkt, Atem- und Sportrehabilitation. farkt, Atem- und Sportrehabilitation. 
Zusätzlich bieten wir Wasser-Physio­Zusätzlich bieten wir Wasser-Physio­
therapie im hauseigenen Gehbad an.therapie im hauseigenen Gehbad an.

Was unterscheidet Ihr Training von Was unterscheidet Ihr Training von 
einem «normalen» Fitnessstudio?einem «normalen» Fitnessstudio?

Die Betreuung und die Individuelle Die Betreuung und die Individuelle 
Zielsetzung. Wir erstellen ein mass­Zielsetzung. Wir erstellen ein mass­
geschneidertes Programm, arbeiten geschneidertes Programm, arbeiten 
mit Progression und bieten – wenn mit Progression und bieten – wenn 
gewünscht – wiederkehrende Trai­gewünscht – wiederkehrende Trai­
nings-Check-ups. So wird Training nings-Check-ups. So wird Training 
planbar und sicher. Unser Fokus liegt planbar und sicher. Unser Fokus liegt 
auf der Gesundheit – nicht in erster auf der Gesundheit – nicht in erster 
Linie auf der Optik. Linie auf der Optik. 

Sie möchten Gruppenkurse stärker Sie möchten Gruppenkurse stärker 
hervorheben. Warum?hervorheben. Warum?

Weil Gruppen Menschen dranbleiben Weil Gruppen Menschen dranbleiben 
lassen. Unsere Semesterkurse (Back to lassen. Unsere Semesterkurse (Back to 
Fit, Morgenfit, Nordic Walking) kombi­Fit, Morgenfit, Nordic Walking) kombi­
nieren Kräftigung, Beweglichkeit, nieren Kräftigung, Beweglichkeit, 
Koordination und Ausdauer – in kleinen Koordination und Ausdauer – in kleinen 
Gruppen, damit wir individuell auf die Gruppen, damit wir individuell auf die 
Teilnehmer:innen eingehen können.Teilnehmer:innen eingehen können.

THERAPIE-CENTER NEUBAD 
REALPSTRASSE 83, 4054 BASEL 
061 302 44 00 
INFO@TCN-BS.CH 
WWW.TCN-BS.CH

• �Physiotherapie inkl. • �Physiotherapie inkl. 
Wasser-Physiotherapie.Wasser-Physiotherapie.

•• �Betreutes Training/  �Betreutes Training/ 
MTT + Check-ups.MTT + Check-ups.

•• � �Gruppenkurse:Gruppenkurse: nordic walking,  nordic walking, 
Back to Fit, Morgenfit.Back to Fit, Morgenfit.

••  �Wellness:�Wellness: Sauna, Whirlpool,  Sauna, Whirlpool, 
Solarium sowie Massage/Solarium sowie Massage/
Kosmetik/Fusspflege.Kosmetik/Fusspflege. K
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EIN TEAM FÜR 
THERAPIE, TRAINING, 
KURSE UND WELLNESS
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B A C K S T U B E

ZUTATEN
    5	 Eier
200 g	 Zucker
200 g	 Butter
160 g	 dunkle Schokolade
140 g	 gemahlene Mandeln
100 g	 Mehl
	 �Lieblingskonfitüre 

(ich habe Aprikosenkonfitüre 
und Ganache verwendet)

ZUBEREITUNG
1. �Die Eier mit dem Zucker schaumig schlagen.1. �Die Eier mit dem Zucker schaumig schlagen.
2. �Die Butter und die Schokolade im Wasserbad 2. �Die Butter und die Schokolade im Wasserbad 
schmelzen und hinzufügen.schmelzen und hinzufügen.

3. �Die Mandeln und das Mehl hinzufügen und kurz 3. �Die Mandeln und das Mehl hinzufügen und kurz 
unterrühren.unterrühren.

4. �Eine viereckige Springform oder einen Rahmen von 4. �Eine viereckige Springform oder einen Rahmen von 
ca. 23 x 23 cm verwenden. Diese mit Backpapier ca. 23 x 23 cm verwenden. Diese mit Backpapier 
auslegen und die Seiten mit Butter bepinseln. Die auslegen und die Seiten mit Butter bepinseln. Die 
Masse darin verteilen und bei 200 °C ca. 25 Minuten Masse darin verteilen und bei 200 °C ca. 25 Minuten 
backen.backen.

5. �Ausgekühlt das Biskuit quer halbieren und mit 5. �Ausgekühlt das Biskuit quer halbieren und mit 
Konfitüre und Ganache füllen.Konfitüre und Ganache füllen.

6. �Den Deckel wieder draufmachen, in Würfel 6. �Den Deckel wieder draufmachen, in Würfel 
schneiden und mit Puderzucker bestäuben.schneiden und mit Puderzucker bestäuben.

Schoggiwürfel gefüllt mit 
Konfitüre und Ganache
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Wo einst Felder und Obstgärten lagen, pulsiert heute ein lebendiges Stück Stadt. 
Unser Quartier verbindet Geschichte, Grünräume und architektonische Perlen auf 
engstem Raum.  J E A N - M I C H E L  J E A N N I N

Zu den frühesten Bewohnern unseres Zu den frühesten Bewohnern unseres 
Quartiers dürfte wohl jene fränkische Quartiers dürfte wohl jene fränkische 
Familie zählen, von der die Archäologi­Familie zählen, von der die Archäologi­
sche Bodenforschung am Bernerring sche Bodenforschung am Bernerring 
ein Grab gefunden hat, das sie auf das ein Grab gefunden hat, das sie auf das 
7. Jahrhundert n. Chr. datiert. Im Jahr 7. Jahrhundert n. Chr. datiert. Im Jahr 
1742 erwarb Benedikt Staehelin eine 1742 erwarb Benedikt Staehelin eine 
Heilquelle. Rudolph Mory, der spätere Heilquelle. Rudolph Mory, der spätere 
Besitzer der Quelle, eröffnete 1765 ein Besitzer der Quelle, eröffnete 1765 ein 
Badehaus, das «Neue Bad». Der Badehaus, das «Neue Bad». Der 
Badebetrieb wurde mit einem zeitwei­Badebetrieb wurde mit einem zeitwei­
se renommierten Restaurant ergänzt. se renommierten Restaurant ergänzt. 
Das Lokal mit seinem Tanzboden war Das Lokal mit seinem Tanzboden war 
auch ein beliebtes Festlokal und auch ein beliebtes Festlokal und 
diskreter Treffpunkt für Begegnungen diskreter Treffpunkt für Begegnungen 
mit dienstbaren Damen. Erwähnens­mit dienstbaren Damen. Erwähnens­
wert ist die für Beschwerden zuständi­wert ist die für Beschwerden zuständi­
ge Behörde: der Vogt in Münchenstein. ge Behörde: der Vogt in Münchenstein. 
Das Gebäude existiert noch heute, das Das Gebäude existiert noch heute, das 
Restaurant aber nicht mehr. Das Bad Restaurant aber nicht mehr. Das Bad 
hat unserem Quartier den Namen hat unserem Quartier den Namen 
gegeben, steht aber auf Binninger gegeben, steht aber auf Binninger 
Boden. Bis zur vorletzten Jahrhundert­Boden. Bis zur vorletzten Jahrhundert­
wende bestand unser Quartier haupt­wende bestand unser Quartier haupt­
sächlich aus Feldern und Obstgärten. sächlich aus Feldern und Obstgärten. 
Lediglich der Winkel zwischen der Lediglich der Winkel zwischen der 
Bachletten- und der Birsigstrasse war Bachletten- und der Birsigstrasse war 
mit einer kleinen Siedlung überbaut. mit einer kleinen Siedlung überbaut. 
Die Verlegung der Elsässerbahn löste Die Verlegung der Elsässerbahn löste 
ein lebhaftes Wachstum aus. Erste ein lebhaftes Wachstum aus. Erste 

Streifzug durch Geschichte,
Strassen und Plätze

Häuser wurden um die Jahrhundert­Häuser wurden um die Jahrhundert­
wende als Randbebauung an zu wende als Randbebauung an zu 
Strassen erweiterten Feldwegen Strassen erweiterten Feldwegen 
gebaut. Die Eröffnung der Tramlinie gebaut. Die Eröffnung der Tramlinie 
zum Neuweilerplatz 1919 beschleunig­zum Neuweilerplatz 1919 beschleunig­
te die Entwicklung des westlichen te die Entwicklung des westlichen 
Quartierteils. Eine Änderung der Quartierteils. Eine Änderung der 
Bauvorschriften in den 1930er-Jahren Bauvorschriften in den 1930er-Jahren 
erlaubte den Bau auch grösserer erlaubte den Bau auch grösserer 
Liegenschaften, namentlich grosser Liegenschaften, namentlich grosser 
Blöcke von Genossenschaftswohnun­Blöcke von Genossenschaftswohnun­
gen.gen.

DAS GRÜNSTE QUARTIER 
DER STADT
Mit 46 % Grünflächen ist unser Mit 46 % Grünflächen ist unser 
Quartier das grünste Quartier der Quartier das grünste Quartier der 
Stadt. Grosse Grünanlagen sind der Stadt. Grosse Grünanlagen sind der 
Schützenmattpark, die Schützenmatte Schützenmattpark, die Schützenmatte 
und der Zoologische Garten. Eine und der Zoologische Garten. Eine 
grüne Oase besteht auch entlang der grüne Oase besteht auch entlang der 
Elsässerbahn, zuerst als eine begrünte Elsässerbahn, zuerst als eine begrünte 
Böschung und weiter nordwärts in Böschung und weiter nordwärts in 
Form einer Überdeckung mit vielen Form einer Überdeckung mit vielen 
Sträuchern, die im Frühjahr wunder­Sträuchern, die im Frühjahr wunder­
bar blühen. Liebenswerte kleinere bar blühen. Liebenswerte kleinere 
Anlagen sind das Pfirtermätteli mit Anlagen sind das Pfirtermätteli mit 
seinem Brunnen, der von Menschen, seinem Brunnen, der von Menschen, 
die dort wohnen, gerettet wurde, die die dort wohnen, gerettet wurde, die 
Anlage an der Benkenstrasse und die Anlage an der Benkenstrasse und die 

Steinbühlanlage, die beide über einen Steinbühlanlage, die beide über einen 
Brunnen verfügen. Die vielen Genos­Brunnen verfügen. Die vielen Genos­
senschaftshäuser sind von ausgedehn­senschaftshäuser sind von ausgedehn­
ten Grünflächen mit schönen, grossen ten Grünflächen mit schönen, grossen 
Bäumen umgeben. Die meisten Wohn­Bäumen umgeben. Die meisten Wohn­
häuser verfügen über einen Vorgarten. häuser verfügen über einen Vorgarten. 
Sogar unser Tram fährt zwischen der Sogar unser Tram fährt zwischen der 
Haltestelle Schützenhaus und dem Haltestelle Schützenhaus und dem 
Laupenring im Grünen! Ebenfalls Laupenring im Grünen! Ebenfalls 
grüne Oasen stellen die grossen Alleen grüne Oasen stellen die grossen Alleen 
dar (Bundesstrasse–Neubadstrasse, dar (Bundesstrasse–Neubadstrasse, 
St. Gallerring, Brennerstrasse sowie St. Gallerring, Brennerstrasse sowie 
Bernerring und Wanderstrasse). Nicht Bernerring und Wanderstrasse). Nicht 
vergessen darf man die hübsch und vergessen darf man die hübsch und 
naturnah gestaltete Dorenbachprome­naturnah gestaltete Dorenbachprome­
nade mit ihren alten Bäumen. Seit 2011 nade mit ihren alten Bäumen. Seit 2011 
gefällt es Störchen, in unserem Quar­gefällt es Störchen, in unserem Quar­
tier zu nisten. Sie finden in den vielen tier zu nisten. Sie finden in den vielen 
Grünanlagen genug Futter.Grünanlagen genug Futter.

ORTE MIT GESCHICHTE 
UND BEDEUTUNG
Insgesamt 21 Brunnen zieren unser Insgesamt 21 Brunnen zieren unser 
Quartier, darunter drei Basilisken­Quartier, darunter drei Basilisken­
brunnen. Vier Sakralbauten setzten brunnen. Vier Sakralbauten setzten 
starke Akzente: die Pauluskirche, die starke Akzente: die Pauluskirche, die 
Kirche Allerheiligen, das Gemeinde­Kirche Allerheiligen, das Gemeinde­
haus Stephanus und das Mennoniten-haus Stephanus und das Mennoniten-
Gemeindehaus. Die Pauluskirche Gemeindehaus. Die Pauluskirche 
wurde als evangelisch-reformierte Kir­wurde als evangelisch-reformierte Kir­
che im neoromanischen Stil mit vielen che im neoromanischen Stil mit vielen 
Jugendstil-Elementen gebaut. Sie dient Jugendstil-Elementen gebaut. Sie dient 
seit Kurzem nicht mehr für Gottes­seit Kurzem nicht mehr für Gottes­
dienste, sondern als Kulturzentrum. dienste, sondern als Kulturzentrum. 
Der Bau steht unter dem Schutz der Der Bau steht unter dem Schutz der 
Eidgenossenschaft. Die römisch-katho­Eidgenossenschaft. Die römisch-katho­
lische Kirche Allerheiligen ist ebenfalls lische Kirche Allerheiligen ist ebenfalls 
unter Denkmalschutz gestellt. Sie gilt unter Denkmalschutz gestellt. Sie gilt 
als wichtiges Beispiel für eine im Stil als wichtiges Beispiel für eine im Stil 
der Moderne errichtete katholische der Moderne errichtete katholische 
Kirche. Im Innern ist sie mit vielen Kirche. Im Innern ist sie mit vielen 
Kunstwerken geschmückt. Das Ge­Kunstwerken geschmückt. Das Ge­
meindehaus Stephanus ist ein bedeu­meindehaus Stephanus ist ein bedeu­
tendes Beispiel für ein reformiertes tendes Beispiel für ein reformiertes 
Gemeindehaus im Stil der Moderne. Gemeindehaus im Stil der Moderne. 
Das Gemeindehaus der Mennoniten Das Gemeindehaus der Mennoniten 
steht an der Holeestrasse hinter einer steht an der Holeestrasse hinter einer 
kleinen Anlage von der Strasse zurück­kleinen Anlage von der Strasse zurück­DENKMALGESCHÜTZTE HÄUSER AN DER HOLEESTRASSE.
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gesetzt. Der Bau wurde im Stil der gesetzt. Der Bau wurde im Stil der 
30er-Jahre gebaut. Strassenseitig ist er 30er-Jahre gebaut. Strassenseitig ist er 
mit einem Wandkreuz als Sakralbau mit einem Wandkreuz als Sakralbau 
gekennzeichnet. Das Gemeindehaus gekennzeichnet. Das Gemeindehaus 
ersetzt einen Vorgängerbau von 1841. ersetzt einen Vorgängerbau von 1841. 
Die Holeestrasse war damals ein Die Holeestrasse war damals ein 
Feldweg ausserhalb der Stadt, die zu Feldweg ausserhalb der Stadt, die zu 
dem Zeitpunkt noch vollständig dem Zeitpunkt noch vollständig 
befestigt war.befestigt war.

Architektonisch schön gestaltet ist Architektonisch schön gestaltet ist 
das 1950 eingeweihte Neubadschul­das 1950 eingeweihte Neubadschul­
haus mit seinen Brunnen im Innern haus mit seinen Brunnen im Innern 
und der Bodensonnenuhr im Pausen­und der Bodensonnenuhr im Pausen­
hof. Das Kaltbrunnenschulhaus, dessen hof. Das Kaltbrunnenschulhaus, dessen 
Bau im Zusammenhang einer der Bau im Zusammenhang einer der 
Schulreformen nötig war, sticht hervor Schulreformen nötig war, sticht hervor 
durch eine mustergültige Anpassung durch eine mustergültige Anpassung 
an die denkmalgeschützte Kirche an die denkmalgeschützte Kirche 
Allerheiligen.Allerheiligen.

Im Quartier bestehen zwei Zentren: Im Quartier bestehen zwei Zentren: 
Der Neuweilerplatz mit vielen Der Neuweilerplatz mit vielen 
Geschäften, die sich zum Teil bis in die Geschäften, die sich zum Teil bis in die 
anschliessenden Strassen ziehen, anschliessenden Strassen ziehen, 
als kommerzielles Zentrum und der als kommerzielles Zentrum und der 
Rütimeyerplatz, der sich in den letzten Rütimeyerplatz, der sich in den letzten 
Jahren zu einem beliebten Marktplatz Jahren zu einem beliebten Marktplatz 
entwickelt hat. Lebhaft geht es in den entwickelt hat. Lebhaft geht es in den 
wärmeren Jahreszeiten im Schützen­wärmeren Jahreszeiten im Schützen­
mattpark zu, wo auch Konzerte mattpark zu, wo auch Konzerte 
aufgeführt werden. Auf der Schützen­aufgeführt werden. Auf der Schützen­
matte wird fleissig Sport getrieben. matte wird fleissig Sport getrieben. 
Das Stadion ist das Heimstadion des Das Stadion ist das Heimstadion des 
BSC Old Boys. Eine grosse Strahlkraft BSC Old Boys. Eine grosse Strahlkraft 
übt der Zoologische Garten aus, seine übt der Zoologische Garten aus, seine 
Besucherinnen und Besucher stammen Besucherinnen und Besucher stammen 
aus der ganzen Schweiz und dem aus der ganzen Schweiz und dem 
nahen Ausland. Für Literaturverrück­nahen Ausland. Für Literaturverrück­
te: SIE können Ihren Stoff in zwei te: SIE können Ihren Stoff in zwei 
Buchläden im Quartier beziehen.Buchläden im Quartier beziehen.

ENTDECKUNGEN FÜR AUF-
MERKSAME SPAZIERGÄNGER
Unser Quartier ist voll von Kontrasten Unser Quartier ist voll von Kontrasten 
und kleinen und grossen Sehens­und kleinen und grossen Sehens­
würdigkeiten. Namentlich die kleinen würdigkeiten. Namentlich die kleinen 

erkennbar. Bewundernswert findet der erkennbar. Bewundernswert findet der 
Autor die Birke an der Holeestrasse 77. Autor die Birke an der Holeestrasse 77. 
Sie ist schräg gewachsen, so dass ihre Sie ist schräg gewachsen, so dass ihre 
Baumkrone auf der Hausseite genü­Baumkrone auf der Hausseite genü­
gend Platz hat. Charmant der Balkon gend Platz hat. Charmant der Balkon 
an der Therwilerstrasse, den zwei an der Therwilerstrasse, den zwei 
Fratzen zu tragen helfen. Ein Block an Fratzen zu tragen helfen. Ein Block an 
der Realpstrasse ist mit Loggien der Realpstrasse ist mit Loggien 
geschmückt, unweit davon, an der geschmückt, unweit davon, an der 
Reiterstrasse, kann man einen hüb­Reiterstrasse, kann man einen hüb­
schen Dachgarten entdecken. Der schen Dachgarten entdecken. Der 
«Heimgarten» birgt drei Baustile «Heimgarten» birgt drei Baustile 
(kleine Einfamilien-Reihenhäuser, ein (kleine Einfamilien-Reihenhäuser, ein 
grosser Block an der Einmündung in grosser Block an der Einmündung in 
die Neubadstrasse und Rückseite der die Neubadstrasse und Rückseite der 
Geschäftshäuser am Neuweilerplatz). Geschäftshäuser am Neuweilerplatz). 
Einzigartig ist der «Rhaetische Hof» an Einzigartig ist der «Rhaetische Hof» an 
der Arnold Böcklin-Strasse 1, ein einer der Arnold Böcklin-Strasse 1, ein einer 
altrömischen Villa nachempfundener altrömischen Villa nachempfundener 
Bau. Die Wichtigkeit und das Ansehen Bau. Die Wichtigkeit und das Ansehen 
der Polizei drückt der Polizeiposten der Polizei drückt der Polizeiposten 
Wielandplatz mit seinem repräsentati­Wielandplatz mit seinem repräsentati­
ven Bau von 1913 aus.ven Bau von 1913 aus.

Der Autor hofft sehr, mit seinem Der Autor hofft sehr, mit seinem 
Text das Interesse für unser Quartier, Text das Interesse für unser Quartier, 
für seine Vielfalt und für seine ruhige für seine Vielfalt und für seine ruhige 
Lebhaftigkeit geweckt zu haben. Wie Lebhaftigkeit geweckt zu haben. Wie 
wäre es mit einer Entdeckungstour?wäre es mit einer Entdeckungstour?

Sehenswürdigkeiten müssen gesucht Sehenswürdigkeiten müssen gesucht 
und entdeckt werden. Zu den kleinen, und entdeckt werden. Zu den kleinen, 
aber feinen Sehenswürdigkeiten zählt aber feinen Sehenswürdigkeiten zählt 
der Autor die Benkenanlage, die der Autor die Benkenanlage, die 
denkmalgeschützte Häusergruppe denkmalgeschützte Häusergruppe 
Holeestrasse 131–135, erbaut 1932, Holeestrasse 131–135, erbaut 1932, 
und die ebenfalls denkmalgeschützte und die ebenfalls denkmalgeschützte 
Villa «Zum Fermel» an der Bundes­Villa «Zum Fermel» an der Bundes­
strasse 19, die Ende des 19. Jahrhun­strasse 19, die Ende des 19. Jahrhun­
derts im Späthistorismus erbaut derts im Späthistorismus erbaut 
wurde. Die Besonderheiten der wurde. Die Besonderheiten der 
Häusergruppe an der Holeestrasse ist Häusergruppe an der Holeestrasse ist 
am besten von der Gartenseite her am besten von der Gartenseite her 

POLIZEIPOSTEN AM WIELANDPLATZ.

SCHRÄGE BIRKE AN DER HOLEESTRASSE.� FOTOS: ZVG
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Ein Kleid von der Stange trägt ein Label. Ein massgeschneidertes Kleid hingegen 
trägt eine Geschichte. Im Zentrum von Petra Fuchs Couture steht die Überzeugung, 
dass Mode kein schnelllebiger Konsumartikel und keine beliebige Massenware 
sein sollte, sondern ein lebenslanger Begleiter sein kann.  B R O O K E  K E L L E R

Massgeschneiderte 
Couture mit Charakter

«Slow Fashion» ist für Petra Fuchs «Slow Fashion» ist für Petra Fuchs 
mehr als ein Trend – es ist eine Hal­mehr als ein Trend – es ist eine Hal­
tung: ein Kleid, das die Persönlichkeit tung: ein Kleid, das die Persönlichkeit 
seiner Trägerin widerspiegelt, ihre seiner Trägerin widerspiegelt, ihre 
Individualität unterstreicht und Individualität unterstreicht und 
zugleich höchste handwerkliche zugleich höchste handwerkliche 
Exzellenz verkörpert. Die Modedesig­Exzellenz verkörpert. Die Modedesig­
nerin empfängt ihre Kundinnen in nerin empfängt ihre Kundinnen in 
ihrem denkmalgeschützten Atelier, das ihrem denkmalgeschützten Atelier, das 
sich hinter dem historischen Scheu­sich hinter dem historischen Scheu­
nentor des Sutter-Hauses in Binningen nentor des Sutter-Hauses in Binningen 
befindet. Hier verarbeitet die sie befindet. Hier verarbeitet die sie 
Designer- und Couture-Stoffe von Designer- und Couture-Stoffe von 
Marken wie Chanel, Dior, Dolce & Marken wie Chanel, Dior, Dolce & 
Gabbana, Gucci und Versace. Ihr Gabbana, Gucci und Versace. Ihr 
Schaffen lässt sich in einen vierstufi­Schaffen lässt sich in einen vierstufi­
gen Prozess einteilen: von der ersten gen Prozess einteilen: von der ersten 
Vision über technische Perfektion bis Vision über technische Perfektion bis 
hin zur finalen Übergabe.hin zur finalen Übergabe.

PHASE 1: 
VISION & KENNENLERNEN
Bei einem ruhigen Gespräch wird die Bei einem ruhigen Gespräch wird die 
Vision der Kundin erörtert. Dabei wird Vision der Kundin erörtert. Dabei wird 
auch geklärt, ob das Kleidungsstück auch geklärt, ob das Kleidungsstück 
für einen bestimmten Anlass oder für für einen bestimmten Anlass oder für 
den Alltag bestimmt ist. Es wird den Alltag bestimmt ist. Es wird 
geprüft, ob die Möglichkeit besteht, geprüft, ob die Möglichkeit besteht, 
das Kleidungsstück mit vorhandenen das Kleidungsstück mit vorhandenen 
Kleidungsstücken zu kombinieren. Im Kleidungsstücken zu kombinieren. Im 
Anschluss werden die Masse genom­Anschluss werden die Masse genom­
men, gefolgt von einer Visualisierung men, gefolgt von einer Visualisierung 
auf Papier, die Formvorschläge, auf Papier, die Formvorschläge, 
Stoffkombinationen und mögliche Stoffkombinationen und mögliche 
Details zeigt. Diese Anamnese ent­Details zeigt. Diese Anamnese ent­
scheidet über Richtung und Tragbar­scheidet über Richtung und Tragbar­
keit. Die Kundin kann aus über 1000 keit. Die Kundin kann aus über 1000 
exklusiven Designer- und Couture-exklusiven Designer- und Couture-
Stoffen nach perfekter Optik und Stoffen nach perfekter Optik und 
Haptik auswählen.Haptik auswählen.

PHASE 2: 
ANPROBE DES PROBEMODELLS
Aus neutralem Stoff wird das Probe­Aus neutralem Stoff wird das Probe­
modell angefertigt, bevor das Klei­modell angefertigt, bevor das Klei­
dungsstück aus dem Originalstoff dungsstück aus dem Originalstoff 
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COUTURE PETRA FUCHS 
HOLEERAIN 42, 4102 BINNINGEN 
+41 79 262 67 86 ODER 
+41 61 723 01 63 
PETRA@PETRAFUCHS.CH 
WWW.PETRAFUCHS.CH

hergestellt wird. In dieser Phase wird hergestellt wird. In dieser Phase wird 
die Passform perfektioniert und es die Passform perfektioniert und es 
können Designänderungen ohne Risiko können Designänderungen ohne Risiko 
für den Originalstoff vorgenommen für den Originalstoff vorgenommen 
werden. Die Architektur des Kleides werden. Die Architektur des Kleides 
wird an die Figur der Kundin ange­wird an die Figur der Kundin ange­
passt.passt.

PHASE 3: 
ZUSCHNITT & ERSTE ANPROBE 
DES ORIGINALS
Erst wenn das Probemodell von der Erst wenn das Probemodell von der 
Kundin freigegeben wurde, wird Kundin freigegeben wurde, wird 
der Originalstoff zugeschnitten und der Originalstoff zugeschnitten und 
verarbeitet. Im Anschluss probiert verarbeitet. Im Anschluss probiert 
die Kundin das fast fertige Kleid zum die Kundin das fast fertige Kleid zum 
ersten Mal. Dann sind noch letzte ersten Mal. Dann sind noch letzte 
Feinabstimmungen wie Abnäher, Feinabstimmungen wie Abnäher, 
Länge und Ausschnitt möglich.Länge und Ausschnitt möglich.

PHASE 4: 
FINALE KONTROLLE & ÜBERGABE
Bei der letzten Kontrolle werden Sitz, Bei der letzten Kontrolle werden Sitz, 
Fall und Bewegung des Kleides sorgfäl­Fall und Bewegung des Kleides sorgfäl­
tig geprüft. Danach wird das Master­tig geprüft. Danach wird das Master­
piece behutsam in einen Kleidersack piece behutsam in einen Kleidersack 
gelegt und der Kundin überreicht.gelegt und der Kundin überreicht.

Ein massgefertigtes Kleid entsteht Ein massgefertigtes Kleid entsteht 
nicht über Nacht: Je nach Schnittfüh­nicht über Nacht: Je nach Schnittfüh­
rung und handwerklicher Komplexität rung und handwerklicher Komplexität 
umfasst der Prozess mindestens umfasst der Prozess mindestens 
20 Stunden präzise Atelierarbeit. In der 20 Stunden präzise Atelierarbeit. In der 
Regel begleiten drei bis fünf persönli­Regel begleiten drei bis fünf persönli­
che Termine den Weg – vom ersten che Termine den Weg – vom ersten 
Kennenlernen über die Anproben bis Kennenlernen über die Anproben bis 
zur Übergabe des fertigen Unikats.zur Übergabe des fertigen Unikats.

Designbeispiele, transparente Designbeispiele, transparente 
Preisangaben, Termine und weitere Preisangaben, Termine und weitere 
Informationen finden Sie auf der Informationen finden Sie auf der 
Website petrafuchs.ch sowie auf Website petrafuchs.ch sowie auf 
Instagram, Facebook und TikTok.Instagram, Facebook und TikTok.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches Vereinbaren Sie ein unverbindliches 
Kennenlerngespräch – wir freuen Kennenlerngespräch – wir freuen 
uns darauf, Ihre Vision in ein Kleid zu uns darauf, Ihre Vision in ein Kleid zu 
übersetzen, das Sie über Jahre begleitet.übersetzen, das Sie über Jahre begleitet.

Denn wahre Wertschätzung beginnt Denn wahre Wertschätzung beginnt 
beim Ursprung: «Made in Switzerland» beim Ursprung: «Made in Switzerland» 
steht für verantwortungsvolle Hand­steht für verantwortungsvolle Hand­
werkskunst, kurze Wege und faire werkskunst, kurze Wege und faire 
Bedingungen – im bewussten Gegen­Bedingungen – im bewussten Gegen­
satz zur anonymen Massenproduktion satz zur anonymen Massenproduktion 
mit ihren oft problematischen Konse­mit ihren oft problematischen Konse­
quenzen.quenzen.

Wie es eine über 80-jährige, noch Wie es eine über 80-jährige, noch 
aktive Schneidermeisterin aus Baden-aktive Schneidermeisterin aus Baden-
Württemberg treffend formuliert: Württemberg treffend formuliert: 
«Viele kennen den Preis ihrer Kleidung, «Viele kennen den Preis ihrer Kleidung, 
aber nicht ihren Wert.»aber nicht ihren Wert.» HAIRSTYLING UND FOTOS: 

HAIRSTYLE VICTORIA , VICTORIA GRAF 
ERLENSTRASSE 50, 4058 BASEL 
WWW.HAIRSTYLE-VICTORIA .CH 
INFO@HAIRSTYLE-VICTORIA .CH 
061 691 15 16

DAMIT LIEBLINGSSTÜCKE 
LÄNGER FREUDE MACHEN
Für Petra Fuchs bedeutet Wertschät­Für Petra Fuchs bedeutet Wertschät­
zung, hochwertige Bekleidung nicht zung, hochwertige Bekleidung nicht 
einfach zu ersetzen, sondern sie zu einfach zu ersetzen, sondern sie zu 
erhalten und weiterzutragen. Mit erhalten und weiterzutragen. Mit 
fachkundiger Hand führt sie Änderun­fachkundiger Hand führt sie Änderun­
gen und Anpassungen sorgfältig aus, gen und Anpassungen sorgfältig aus, 
damit Lieblingsstücke wieder perfekt damit Lieblingsstücke wieder perfekt 
sitzen und lange Freude bereiten. Ob sitzen und lange Freude bereiten. Ob 
kleine Korrekturen oder aufwendigere kleine Korrekturen oder aufwendigere 
Anpassungen – jedes Kleidungsstück Anpassungen – jedes Kleidungsstück 
wird mit dem nötigen Respekt für wird mit dem nötigen Respekt für 
Material, Verarbeitung und Geschichte Material, Verarbeitung und Geschichte 
behandelt. So verbindet sie Qualität, behandelt. So verbindet sie Qualität, 
Nachhaltigkeit und persönliche Nachhaltigkeit und persönliche 
Passform zu einem neuen Tragegefühl.Passform zu einem neuen Tragegefühl.
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Tolle Freizeitvergünstigungen für 30.- im Jahr
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Seit über 6 Jahren stehen wir für Qualität, persönliche Beratung 
und ein sorgfältig ausgewähltes Sortiment. Bei uns finden  
Sie Tabakwaren und Spirituosen aller Art sowie viele weitere  
Artikel für den täglichen Bedarf. Zudem führen wir ein vielseitiges 
Sortiment an Geschenkartikeln für diverse Anlässe.

Kommen Sie vorbei und entdecken Sie unser Angebot mit 
regelmässigen, attraktiven Aktionen. Auf Wunsch liefern wir 
Ihre Bestellung auch am Abend.

Danke für Ihre Treue
Während der herausfordernden Zeit mit der Baustelle vor 
unserem Laden haben viele von Ihnen dennoch den Weg zu  
uns gefunden. Für diese Unterstützung und die Verbundenheit 
mit unserem Quartiersladen danken wir Ihnen herzlich.
Rita und Leyla freuen sich, Sie weiterhin bedienen zu dürfen.

Tabaklädeli Neubad
Neubadstrasse 149
4054 Basel
Tel. 061 302 11 50
leyla.aydemir@gmx.ch

Tabaklädeli Neubad
Ihr Quartiersladen in 4054 Basel

Für unsere Kundinnen und Kunden 
steht direkt vor dem Laden ein eigener 
Parkplatz zur Verfügung.

Neuweilerstrasse 5
4054 Basel
076 549 40 54
celal.rondellebasel@gmail.com

Öffnungszeiten
Montag–Freitag	 9 – 21 Uhr
Samstag	 9 – 18 Uhr

Rondelle Café Restaurant

«Die Kraft der Knospen lässt sich immer 
im Frühjahr bestaunen, wenn innerhalb 
weniger Tage aus unscheinbaren Knospen 
wohlriechende Blüten und saftige Blätter 
spriessen. Diese geballte Kraft ist ebenso 
in unseren Knospenextrakten enthalten. 
Ob jung oder alt, mit der Knospen­
therapie bieten wir Ihnen eine spannende 
Alternative an.»
Michelle Sutter,  
Drogistin & Gemmo­Expertin
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Mit offenen Augen spazieren, Natur geniessen und die verschiedenen Baumarten 
bewundern. Einzelheiten bildlich festhalten und zu Hause betrachten. Es entsteht 
die Idee einer Fotoserie. Holz, Baum und Natur.  A L LS C H W I L E R  K U N S T-V E R E I N

Unendliche Endlichkeit 

Keine spektakulären Aufnahmen, Keine spektakulären Aufnahmen, 
nein – alltäglich sollten sie sein. Durch nein – alltäglich sollten sie sein. Durch 
einen Samen entsteht langsam ein einen Samen entsteht langsam ein 
Bäumlein, ein Baum, wirft Schatten, Bäumlein, ein Baum, wirft Schatten, 
spendet Sauerstoff, erzeugt Nahrung spendet Sauerstoff, erzeugt Nahrung 
für Lebewesen und manches mehr. für Lebewesen und manches mehr. 
Meistens eine lange Zeit erfüllt der Meistens eine lange Zeit erfüllt der 
Baum dieses Werk. Kommt der Zeit­Baum dieses Werk. Kommt der Zeit­
punkt, dass er weichen muss, sei er punkt, dass er weichen muss, sei er 
krank oder er schränkt die Entwick­krank oder er schränkt die Entwick­
lung des Nachwuchses ein. Sein Wirken lung des Nachwuchses ein. Sein Wirken 
ist noch lange nicht vorbei. Bei man­ist noch lange nicht vorbei. Bei man­
chen Baumstümpfen verblasst das chen Baumstümpfen verblasst das 
Leben nicht. Kleine neue Zweige und Leben nicht. Kleine neue Zweige und 

Fotografien und Holzarbeiten in 
der Dorfkirche Allschwil
10. April – 24. April 202610. April – 24. April 2026
Vernissage Freitag, 10. April, 18 UhrVernissage Freitag, 10. April, 18 Uhr
Kunstgottesdienst Sonntag, Kunstgottesdienst Sonntag, 
19. April, 10 Uhr19. April, 10 Uhr
Finissage Freitag, 24. April, 18 UhrFinissage Freitag, 24. April, 18 Uhr

Öffnungszeiten Ausstellung
Samstag, 11. April 11–15 UhrSamstag, 11. April 11–15 Uhr
Dienstag, 14. April 12.15 – 14 UhrDienstag, 14. April 12.15 – 14 Uhr
Freitag, 17. April 17 – 19 UhrFreitag, 17. April 17 – 19 Uhr
Dienstag, 21. April 12.15 – 14 UhrDienstag, 21. April 12.15 – 14 Uhr

www.allschwiler-kunstverein.chwww.allschwiler-kunstverein.ch
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Blätter zeigen die Macht und Ausdauer Blätter zeigen die Macht und Ausdauer 
des Baumes. Die gefällten Stämme des Baumes. Die gefällten Stämme 
werden gelagert und für eine weitere werden gelagert und für eine weitere 
Verwendung vorbereitet, sei es als Verwendung vorbereitet, sei es als 
Brennholz, Bauholz, Möbelholz und Brennholz, Bauholz, Möbelholz und 
noch viel mehr. Irgendwann endet der noch viel mehr. Irgendwann endet der 
Baum als Humus oder Asche, beides Baum als Humus oder Asche, beides 
wird wieder in den Kreislauf gegeben. wird wieder in den Kreislauf gegeben. 
Das ist der Grundgedanke dieser Das ist der Grundgedanke dieser 
Ausstellung.Ausstellung.

Der Baum steht im Zentrum, egal in Der Baum steht im Zentrum, egal in 
welcher Art und Weise. Die unendliche welcher Art und Weise. Die unendliche 
Endlichkeit soll erlebt werden. Fotos, Endlichkeit soll erlebt werden. Fotos, 
kleine Kunstwerke von Stehlampen kleine Kunstwerke von Stehlampen 
und eine Skulptur werden uns, den und eine Skulptur werden uns, den 
Betrachtenden, den Weg zeigen. Diese Betrachtenden, den Weg zeigen. Diese 
Ausstellung wird unterstützt vom Ausstellung wird unterstützt vom 
Allschwiler Kunst-Verein und der Allschwiler Kunst-Verein und der 
Christkatholischen Kirche Allschwil Christkatholischen Kirche Allschwil 
und Birsigtal.und Birsigtal.

URSULA BLÄTTLER

CHRISTINE DEGENMARIA DI NUNZIO JÖRG DEGEN



16 

B A C H L E T T E N

Sobald man die Tür zum Bachlette Paradiesli öffnet, bleibt Basel für einen Moment 
draussen. Anstelle von Tramgeräuschen und Alltagshektik empfängt einen das 
italienische Flaire – und plötzlich fühlt es sich an, als stünde man in einem kleinen 
Alimentari irgendwo in Italien.  B R O O K E  K E L L E R

In der Mitte des Bachlette Paradiesli, In der Mitte des Bachlette Paradiesli, 
nahe der Haltestelle Zoo Bachletten, nahe der Haltestelle Zoo Bachletten, 
glänzt die Frischetheke mit Käse- glänzt die Frischetheke mit Käse- 
und Wurstspezialitäten: cremiger und Wurstspezialitäten: cremiger 
Mozzarella, gereifter Parmigiano und Mozzarella, gereifter Parmigiano und 
hauchdünn geschnittener Prosciutto. hauchdünn geschnittener Prosciutto. 
Daneben leuchten Antipasti in satten Daneben leuchten Antipasti in satten 
Farben – eingelegte Auberginen, Farben – eingelegte Auberginen, 
Peperoni, Artischocken und Oliven in Peperoni, Artischocken und Oliven in 
allen Variationen. Regale voller allen Variationen. Regale voller 
Teigwaren, Olivenöle aus verschiede­Teigwaren, Olivenöle aus verschiede­
nen Regionen, aromatische Gewürze, nen Regionen, aromatische Gewürze, 
knusprige Grissini und süsse Versu­knusprige Grissini und süsse Versu­
chungen wie Amaretti machen das Bild chungen wie Amaretti machen das Bild 
komplett.komplett.

Vor 20 Jahren, am 17. Februar 2006, Vor 20 Jahren, am 17. Februar 2006, 
hat Rita Sequenzia im Alter von hat Rita Sequenzia im Alter von 
54 Jahren nach einer grossen Lebens­54 Jahren nach einer grossen Lebens­
wende das Paradiesli neu eröffnet – wende das Paradiesli neu eröffnet – 
«das Beste, was ich nach meinen «das Beste, was ich nach meinen 
Töchtern gemacht habe», sagt sie heute Töchtern gemacht habe», sagt sie heute 
lachend. Aus dem ehemaligen Quar­lachend. Aus dem ehemaligen Quar­
tierladen von Herrn Brändli machte sie tierladen von Herrn Brändli machte sie 
sofort eine Hommage an die italieni­sofort eine Hommage an die italieni­
sche Küche: Nur Spezialitäten, nur sche Küche: Nur Spezialitäten, nur 
Produkte, die man bei ihr mit gutem Produkte, die man bei ihr mit gutem 
Gewissen auf die Hand nimmt oder zu Gewissen auf die Hand nimmt oder zu 
Hause in den Ofen schiebt. Hause in den Ofen schiebt. 

Rita erinnert sich noch gut an die Rita erinnert sich noch gut an die 
Eröffnung ihres Ladens. Zahlreiche Eröffnung ihres Ladens. Zahlreiche 
neugierige Quartierbewohnerinnen neugierige Quartierbewohnerinnen 
und -bewohner seien damals vorbeige­und -bewohner seien damals vorbeige­
kommen, um zu sehen, was sich hinter kommen, um zu sehen, was sich hinter 
der neu gestalteten Tür verbirgt. Der der neu gestalteten Tür verbirgt. Der 
Vorgänger hatte ein ganz anderes Vorgänger hatte ein ganz anderes 
Konzept geführt, eher im Stil eines Konzept geführt, eher im Stil eines 
klassischen Tante-Emma-Ladens. Rita klassischen Tante-Emma-Ladens. Rita 
hingegen baute alles um und setzte hingegen baute alles um und setzte 
konsequent auf italienische Spezialitä­konsequent auf italienische Spezialitä­
ten. Ein Wettbewerb zur Eröffnung ten. Ein Wettbewerb zur Eröffnung 
sorgte zusätzlich für Aufmerksamkeit. sorgte zusätzlich für Aufmerksamkeit. 
«Ich muss sagen, es ist vom ersten «Ich muss sagen, es ist vom ersten 
Tag an gut gelaufen», erzählt sie Tag an gut gelaufen», erzählt sie 
rückblickend mit einem Lächeln. Am rückblickend mit einem Lächeln. Am 
17. Februar 2026 feierte Rita das 17. Februar 2026 feierte Rita das 
20-jährige Bestehen ihres Ladens. An 20-jährige Bestehen ihres Ladens. An 

20 Jahre Bella Italia im 
Bachlette Paradiesli

diesem besonderen Tag nutzte sie die diesem besonderen Tag nutzte sie die 
Gelegenheit, sich bei ihrer treuen Gelegenheit, sich bei ihrer treuen 
Kundschaft für die langjährige Verbun­Kundschaft für die langjährige Verbun­
denheit zu bedanken. Mit kleinen denheit zu bedanken. Mit kleinen 
Aufmerksamkeiten und feinen Spezia­Aufmerksamkeiten und feinen Spezia­
litäten überraschte sie ihre Gäste – als litäten überraschte sie ihre Gäste – als 
herzliches Zeichen der Wertschätzung herzliches Zeichen der Wertschätzung 
für zwei Jahrzehnte Vertrauen und für zwei Jahrzehnte Vertrauen und 
Unterstützung.Unterstützung.

QUALITÄT, DIE MAN SCHMECKT
Von Anfang an war für Rita klar: Von Anfang an war für Rita klar: 
In ihr Regal kommen keine Allerwelts­In ihr Regal kommen keine Allerwelts­
produkte, sondern echter Geschmack. produkte, sondern echter Geschmack. 
Deshalb finden Kundinnen und Kunden Deshalb finden Kundinnen und Kunden 
bei ihr ausgewählte Spezialitäten bei ihr ausgewählte Spezialitäten 
aus Italien – hochwertige Käsesorten aus Italien – hochwertige Käsesorten 
wie Parmigiano Reggiano, sorgfältig wie Parmigiano Reggiano, sorgfältig 
gereifte Schinken, aromatische gereifte Schinken, aromatische 

SEIT ZWEI JAHRZEHNTEN VERWÖHNT RITA SEQUENZIA IHRE KUNDINNEN UND KUNDEN 
MIT HOCHWERTIGEN ITALIENISCHEN SPEZIALITÄTEN UND HAUSGEMACHTEN GERICHTEN.
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Olivenöle und handgemachte Pasta. Olivenöle und handgemachte Pasta. 
Rita arbeitet mit wenigen, verlässli­Rita arbeitet mit wenigen, verlässli­
chen Lieferanten zusammen und prüft chen Lieferanten zusammen und prüft 
jedes Produkt persönlich, bevor es ins jedes Produkt persönlich, bevor es ins 
Sortiment aufgenommen wird. Ihr Sortiment aufgenommen wird. Ihr 
Prinzip ist einfach: Erst probieren, Prinzip ist einfach: Erst probieren, 
dann verkaufen. Genau diese Sorgfalt dann verkaufen. Genau diese Sorgfalt 
schätzt die Kundschaft – und kommt schätzt die Kundschaft – und kommt 
wegen der Qualität immer wieder wegen der Qualität immer wieder 
zurück.zurück.

Doch das Herzstück des Ladens ist Doch das Herzstück des Ladens ist 
die Küche. Dort werden täglich frische die Küche. Dort werden täglich frische 
Gerichte nach Rezepten zubereitet, Gerichte nach Rezepten zubereitet, 
die seit Generationen in der Familie die seit Generationen in der Familie 
weitergegeben werden. «Ich koche weitergegeben werden. «Ich koche 
noch genauso wie meine Mutter und noch genauso wie meine Mutter und 
meine Grossmutter», sagt Rita. Ihre meine Grossmutter», sagt Rita. Ihre 
italienischen Wurzeln prägen das italienischen Wurzeln prägen das 
Angebot bis heute: Familiäre Einflüsse Angebot bis heute: Familiäre Einflüsse 
aus den Abruzzen und der Region um aus den Abruzzen und der Region um 
Rimini spiegeln sich in vielen Gerich­Rimini spiegeln sich in vielen Gerich­
ten wider.ten wider.

Auf der Menütafel stehen unter Auf der Menütafel stehen unter 
anderem Polpette, gefüllte Auberginen anderem Polpette, gefüllte Auberginen 
und Peperoni, Lasagne Bolognese und Peperoni, Lasagne Bolognese 
(auch vegetarisch), hausgemachte Teig­(auch vegetarisch), hausgemachte Teig­
waren mit Ricotta und Spinat sowie waren mit Ricotta und Spinat sowie 
knusprige Pizza aus selbst vorbereite­knusprige Pizza aus selbst vorbereite­
tem Teig. «Wir kochen hier jeden Tag», tem Teig. «Wir kochen hier jeden Tag», 
erzählt Rita stolz. Gemeinsam mit erzählt Rita stolz. Gemeinsam mit 
Luciana, einer erfahrenen Köchin mit Luciana, einer erfahrenen Köchin mit 
viel Leidenschaft, entstehen die viel Leidenschaft, entstehen die 
beliebten Klassiker des Hauses. beliebten Klassiker des Hauses. 
Unterstützt werden die beiden im Unterstützt werden die beiden im 
Laden von Susi und Sarah. Zusammen Laden von Susi und Sarah. Zusammen 
bilden die vier Frauen ein eingespieltes bilden die vier Frauen ein eingespieltes 
Team. Auch Apéros und Caterings für Team. Auch Apéros und Caterings für 
private Feiern oder Büroanlässe private Feiern oder Büroanlässe 
gehören zum Angebot. Ob ein Fami­gehören zum Angebot. Ob ein Fami­
lienessen oder Lasagne für 14 Perso­lienessen oder Lasagne für 14 Perso­
nen – vieles ist möglich, sofern es nen – vieles ist möglich, sofern es 
rechtzeitig vorbestellt wird. Gerade rechtzeitig vorbestellt wird. Gerade 
diese persönliche Betreuung unter­diese persönliche Betreuung unter­
scheidet das Geschäft von anonymen scheidet das Geschäft von anonymen 
Supermärkten. Hier kennt man sich, Supermärkten. Hier kennt man sich, 
wird beraten und individuell bedient.wird beraten und individuell bedient.

Laden stehen und die Kundschaft Laden stehen und die Kundschaft 
bedienen. «Ich möchte einfach keine bedienen. «Ich möchte einfach keine 
Verantwortung mehr haben», sagt sie Verantwortung mehr haben», sagt sie 
offen.offen.

Die Entscheidung soll mit Bedacht Die Entscheidung soll mit Bedacht 
fallen. Der Laden ist ihr ans Herz fallen. Der Laden ist ihr ans Herz 
gewachsen, genauso wie die vielen gewachsen, genauso wie die vielen 
Stammkundinnen und -kunden. Stammkundinnen und -kunden. 
Gleichzeitig möchte sie künftig mehr Gleichzeitig möchte sie künftig mehr 
Zeit mit ihrer Familie verbringen. Zeit mit ihrer Familie verbringen. 
Sollte eine Nachfolge zustande kom­Sollte eine Nachfolge zustande kom­
men, dann nur unter der Vorausset­men, dann nur unter der Vorausset­
zung, dass der Charakter des Geschäfts zung, dass der Charakter des Geschäfts 
erhalten bleibt: die Qualität der erhalten bleibt: die Qualität der 
Produkte, die Herzlichkeit im Umgang Produkte, die Herzlichkeit im Umgang 
und die bewusst ausgewählte, kleine und die bewusst ausgewählte, kleine 
Vielfalt im Sortiment. Wer bei Rita Vielfalt im Sortiment. Wer bei Rita 
einkauft, nimmt mehr mit als nur einkauft, nimmt mehr mit als nur 
Lebensmittel, denn es ist immer auch Lebensmittel, denn es ist immer auch 
ein Stück Italien für zu Hause. Buon ein Stück Italien für zu Hause. Buon 
appetito und einen guten Besuch im appetito und einen guten Besuch im 
Paradiesli!Paradiesli!

«Ich koche noch 
genauso wie meine 
Mutter und meine 

Grossmutter.»
R I TA  S E Q U E N Z I A

Und wer ein passendes Mitbringsel Und wer ein passendes Mitbringsel 
sucht, wird hier ebenfalls fündig. sucht, wird hier ebenfalls fündig. 
Ob individuell zusammengestellter Ob individuell zusammengestellter 
Geschenkkorb oder liebevoll vorberei­Geschenkkorb oder liebevoll vorberei­
tetes Set – im Laden findet sich für tetes Set – im Laden findet sich für 
jeden Anlass eine kleine kulinarische jeden Anlass eine kleine kulinarische 
Aufmerksamkeit.Aufmerksamkeit.

WER FÜHRT DAS PARADIESLI 
WEITER?
Eigentlich hätte Rita ihre Pensionie­Eigentlich hätte Rita ihre Pensionie­
rung längst verdient. In diesem Jahr rung längst verdient. In diesem Jahr 
wird sie 74 Jahre alt und denkt nun wird sie 74 Jahre alt und denkt nun 
ernsthaft darüber nach, das Geschäft ernsthaft darüber nach, das Geschäft 
zum Jahresende in neue Hände zu zum Jahresende in neue Hände zu 
übergeben. Ihr Wunsch ist klar: übergeben. Ihr Wunsch ist klar: 
Jemand soll das Paradiesli mit dersel­Jemand soll das Paradiesli mit dersel­
ben Leidenschaft für italienische ben Leidenschaft für italienische 
Spezialitäten weiterführen. Ganz Spezialitäten weiterführen. Ganz 
loslassen möchte sie jedoch nicht. loslassen möchte sie jedoch nicht. 
Wenn sich die Gelegenheit ergibt, Wenn sich die Gelegenheit ergibt, 
würde sie gerne ab und zu noch im würde sie gerne ab und zu noch im 

FOTOS: BROOKE KELLER
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B I N N I N G E N

Am 26. April 2026 von 14.30 bis 17 Uhr öffnet das Ortsmuseum Binningen seine 
Türen für einen besonderen kreativen Anlass: einen Buchbinderworkshop für Klein 
und Gross.  O R TS M U S E U M  B I N N I N G E N

In entspannter Atmosphäre haben In entspannter Atmosphäre haben 
Kinder und Erwachsene die Möglich­Kinder und Erwachsene die Möglich­
keit, für drei Franken eigene kleine keit, für drei Franken eigene kleine 
Büchlein zu gestalten, von Hand zu Büchlein zu gestalten, von Hand zu 
binden und anschliessend mit nach binden und anschliessend mit nach 
Hause zu nehmen. Der Workshop Hause zu nehmen. Der Workshop 
richtet sich bewusst an Menschen richtet sich bewusst an Menschen 
jeden Alters. Vorkenntnisse sind nicht jeden Alters. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, im Mittelpunkt stehen die erforderlich, im Mittelpunkt stehen die 
Freude am Gestalten und das Erleben Freude am Gestalten und das Erleben 
eines traditionellen Handwerks.eines traditionellen Handwerks.

Geleitet wird der Workshop von Geleitet wird der Workshop von 
Pierina Westermann, Buch-, Papier- und Pierina Westermann, Buch-, Papier- und 
Fotokonservatorin (Restauratorin). Fotokonservatorin (Restauratorin). 
Ihre Begeisterung für Bücher und Ihre Begeisterung für Bücher und 
Materialien entwickelte sich früh und Materialien entwickelte sich früh und 
vertiefte sich durch ihre fachliche vertiefte sich durch ihre fachliche 
Ausbildung. Ein zentraler Abschnitt Ausbildung. Ein zentraler Abschnitt 
ihres Werdegangs war ein einjähriges ihres Werdegangs war ein einjähriges 
Praktikum an der Universitätsbiblio­Praktikum an der Universitätsbiblio­
thek Basel, wo sie mit historischen thek Basel, wo sie mit historischen 
Buchbeständen, Handschriften und Buchbeständen, Handschriften und 
empfindlichen Papiermaterialien empfindlichen Papiermaterialien 
arbeitete. Dort lernte sie nicht nur die arbeitete. Dort lernte sie nicht nur die 
sorgfältige handwerkliche Arbeit an sorgfältige handwerkliche Arbeit an 

Buchbinderworkshop im 
Ortsmuseum Binningen

wertvollen Originalen kennen, sondern wertvollen Originalen kennen, sondern 
auch die Bedeutung von Materialwis­auch die Bedeutung von Materialwis­
sen, Präzision und Geduld im Umgang sen, Präzision und Geduld im Umgang 
mit Kulturgut. Sie setzte sich intensiv mit Kulturgut. Sie setzte sich intensiv 
mit traditionellen und modernen mit traditionellen und modernen 
Techniken der Buchherstellung Techniken der Buchherstellung 
auseinander und erweiterte ihr Wissen auseinander und erweiterte ihr Wissen 
in den Bereichen Materialkunde, in den Bereichen Materialkunde, 
Schadensanalyse und restauratorische Schadensanalyse und restauratorische 
Praxis. Besonders wichtig ist ihr die Praxis. Besonders wichtig ist ihr die 
Verbindung von Fachwissen und Verbindung von Fachwissen und 
Vermittlung: Handwerk soll nicht nur Vermittlung: Handwerk soll nicht nur 
bewahrt, sondern auch weitergegeben bewahrt, sondern auch weitergegeben 
und erlebbar gemacht werden.und erlebbar gemacht werden.

Mit dem Buchbinderworkshop im Mit dem Buchbinderworkshop im 
Ortsmuseum Binningen möchte Ortsmuseum Binningen möchte 
Pierina Westermann genau diesen Pierina Westermann genau diesen 
Gedanken aufgreifen. Die Teilnehmen­Gedanken aufgreifen. Die Teilnehmen­
den erhalten einen einfachen, altersge­den erhalten einen einfachen, altersge­
rechten Einblick in die Grundlagen des rechten Einblick in die Grundlagen des 
Buchbindens und erleben, wie aus Buchbindens und erleben, wie aus 
einzelnen Papierbögen Schritt für einzelnen Papierbögen Schritt für 
Schritt ein kleines Buch entsteht. Der Schritt ein kleines Buch entsteht. Der 
Workshop lädt dazu ein, kreativ zu Workshop lädt dazu ein, kreativ zu 
sein, Neues auszuprobieren und einen sein, Neues auszuprobieren und einen 

bewussteren Bezug zu Büchern bewussteren Bezug zu Büchern 
und Papier zu entwickeln in einer Zeit, und Papier zu entwickeln in einer Zeit, 
in der vieles digital geschieht.in der vieles digital geschieht.

Der Anlass bietet damit nicht nur Der Anlass bietet damit nicht nur 
eine kreative Beschäftigung, sondern eine kreative Beschäftigung, sondern 
auch eine Begegnung mit einem auch eine Begegnung mit einem 
jahrhundertealten Handwerk, das bis jahrhundertealten Handwerk, das bis 
heute fasziniert. Das selbst gestaltete heute fasziniert. Das selbst gestaltete 
Büchlein darf am Ende selbstverständ­Büchlein darf am Ende selbstverständ­
lich mit nach Hause genommen werden lich mit nach Hause genommen werden 
als persönliches Erinnerungsstück und als persönliches Erinnerungsstück und 
vielleicht als Anstoss, sich weiter mit vielleicht als Anstoss, sich weiter mit 
Papier, Büchern und handwerklichem Papier, Büchern und handwerklichem 
Arbeiten zu beschäftigen.Arbeiten zu beschäftigen.

PIERINA WESTERMANN, BUCH-, PAPIER- UND FOTOKONSERVATORIN (RESTAURATORIN)

ORTSMUSEUM BINNINGEN 
HOLEERAIN 20, BINNINGEN 
ORTSMUSEUM-BINNINGEN.CH

FOTOS: ZVG
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Der Gastgeber empfängt hier seit Ende Der Gastgeber empfängt hier seit Ende 
2025 Gäste aus dem Quartier, aus 2025 Gäste aus dem Quartier, aus 
Allschwil und Binningen, aber auch Allschwil und Binningen, aber auch 
von weiter her. Unter ihnen sind Gäste, von weiter her. Unter ihnen sind Gäste, 
die Celal Aris Küche bereits aus die Celal Aris Küche bereits aus 
vorherigen Gastronomiebetrieben, wie vorherigen Gastronomiebetrieben, wie 
dem «Frohsinn» in Allschwil, kennen. dem «Frohsinn» in Allschwil, kennen. 
Mit seiner über 30-jährigen Erfahrung Mit seiner über 30-jährigen Erfahrung 
ist er in der Küche tätig, während seine ist er in der Küche tätig, während seine 
Tochter Lara als Inhaberin fungiert. Tochter Lara als Inhaberin fungiert. 
Auch seine drei weiteren Kinder Auch seine drei weiteren Kinder 
unterstützen ihn im Restaurant. Ein unterstützen ihn im Restaurant. Ein 
echter Familienbetrieb also. Die echter Familienbetrieb also. Die 
Familie Ari wohnt im benachbarten Familie Ari wohnt im benachbarten 
Allschwil, nur wenige Gehminuten vom Allschwil, nur wenige Gehminuten vom 
Restaurant entfernt.Restaurant entfernt.

Wer durch die Tür kommt, merkt Wer durch die Tür kommt, merkt 
sofort: Hier wird mit Liebe gekocht, sofort: Hier wird mit Liebe gekocht, 
persönlich serviert und mit Herz persönlich serviert und mit Herz 
gearbeitet. Celal Ari hatte von Anfang gearbeitet. Celal Ari hatte von Anfang 
an ein klares Konzept vor Augen: an ein klares Konzept vor Augen: 
«klein und fein», Qualität statt Masse «klein und fein», Qualität statt Masse 
und eine Küche ohne Grenzen. So bleibt und eine Küche ohne Grenzen. So bleibt 
Zeit für persönliche Betreuung und Zeit für persönliche Betreuung und 
Gespräche. Diese Intimität macht den Gespräche. Diese Intimität macht den 

N E U B A D

RONDELLE CAFÉ RESTAURANT BASEL 
NEUWEILERSTRASSE 5 
4054 BASEL 
076 549 40 54

Ein kleiner Ort mit grosser Gastfreundschaft – so lässt sich die Stimmung im 
Rondelle Café-Restaurant am Neuweilerplatz unter der Leitung von Celal Ari am 
besten beschreiben.  B R O O K E  K E L L E R

Eine kulinarische Weltreise 
im Rondelle

besonderen Charme aus. Die über­besonderen Charme aus. Die über­
schaubare Speisekarte bietet stets schaubare Speisekarte bietet stets 
frische Gerichte. Egal, ob Mittag- oder frische Gerichte. Egal, ob Mittag- oder 
Abendessen oder etwas für zwischen­Abendessen oder etwas für zwischen­
durch. Hungrig verlässt niemand das durch. Hungrig verlässt niemand das 
Lokal.Lokal.

QUALITÄT AUF HÖCHSTEM 
NIVEAU, PREISLICH AUF 
AUGENHÖHE
Ein bisschen Spanien heute, ein Hauch Ein bisschen Spanien heute, ein Hauch 
Indien morgen und dazwischen Indien morgen und dazwischen 
klassische Schweizer Gerichte. Ob klassische Schweizer Gerichte. Ob 
Kalbsleber, Tafelspitz, Paella oder ein Kalbsleber, Tafelspitz, Paella oder ein 
sorgsam zubereitetes Cordon bleu –  sorgsam zubereitetes Cordon bleu –  
alles wird frisch zubereitet und legt alles wird frisch zubereitet und legt 
Wert auf beste Produkte und hand­Wert auf beste Produkte und hand­
werkliche Qualität. Wer Celal kennt, werkliche Qualität. Wer Celal kennt, 
spürt seine Freude daran, unterschied­spürt seine Freude daran, unterschied­
liche Kulturen auf dem Teller zu liche Kulturen auf dem Teller zu 
verbinden. Jedes Angebot ist sorgsam verbinden. Jedes Angebot ist sorgsam 
komponiert, nicht überfrachtet, komponiert, nicht überfrachtet, 
sondern genau richtig portioniert für sondern genau richtig portioniert für 
den Genuss. Die Preis-Leistungs- den Genuss. Die Preis-Leistungs- 
Balance bleibt dabei fair: Spitzen­Balance bleibt dabei fair: Spitzen­
qualität muss nicht immer teuer sein, qualität muss nicht immer teuer sein, 
versichert Celal. Wer besondere versichert Celal. Wer besondere 
Wünsche hat, findet auf Nachfrage Wünsche hat, findet auf Nachfrage 
aber auch exklusive Optionen.aber auch exklusive Optionen.

Natürlich spricht der Gastgeber mit Natürlich spricht der Gastgeber mit 
offenem Blick auch über Herausforde­offenem Blick auch über Herausforde­
rungen. Die Baustelle am Neuweiler­rungen. Die Baustelle am Neuweiler­
platz mit Absperrungen und Baggern platz mit Absperrungen und Baggern 
hält die Kundschaft fern. Auch die hält die Kundschaft fern. Auch die 
eingeschränkten Parkmöglichkeiten eingeschränkten Parkmöglichkeiten 
sprechen nicht für einen Besuch im sprechen nicht für einen Besuch im 
Rondelle. Zudem sprach Celal die seit Rondelle. Zudem sprach Celal die seit 
Corona veränderten Essgewohnheiten Corona veränderten Essgewohnheiten 
an, die die Gastronomie nicht einfacher an, die die Gastronomie nicht einfacher 
machen. Dennoch bleibt sein Anspruch machen. Dennoch bleibt sein Anspruch 
unverrückbar: ein Quartierrestaurant, unverrückbar: ein Quartierrestaurant, 
das lebt und die Nachbarschaft berei­das lebt und die Nachbarschaft berei­
chert. Celal und seine Familie freuen chert. Celal und seine Familie freuen 
sich darauf, Ihnen das Rondelle sich darauf, Ihnen das Rondelle 
näherzubringen.näherzubringen.

FOTOS: ZVG

CELAL ARI MIT 
TOCHTER LARA 
IM RONDELLE.
FOTO: BROOKE KELLER
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N E U B A D

Der Wonderland Conceptstore an der Neubadstrasse 147 hat ein neues Kleid bekommen, 
sozusagen ein neues gebrauchtes Kleid …  S I B Y L L E  M E N A S S É  U N D  Y VO N N E  P E Y E R

Wer Freude hat, in gut erhaltene Wer Freude hat, in gut erhaltene 
Secondhand-Mode zu investieren, um Secondhand-Mode zu investieren, um 
unsere schnelllebige Konsumgesell­unsere schnelllebige Konsumgesell­
schaft ein wenig in eine andere, schaft ein wenig in eine andere, 
nachhaltigere Entwicklung zu steuern, nachhaltigere Entwicklung zu steuern, 
ist bei uns genau richtig. Wir finden, ist bei uns genau richtig. Wir finden, 
jedes Kleidungsstück hat eine zweite jedes Kleidungsstück hat eine zweite 
Chance verdient!Chance verdient!

Wir haben unseren Conceptstore Wir haben unseren Conceptstore 
umgestaltet, eine Umziehkabine umgestaltet, eine Umziehkabine 
gebaut, mit grosser Freude tolle gebaut, mit grosser Freude tolle 
Kleider für Frauen und Männer an die Kleider für Frauen und Männer an die 
neuen Kleiderstangen gehängt und neuen Kleiderstangen gehängt und 
Schuhe in unsere Boxen arrangiert! Schuhe in unsere Boxen arrangiert! 
Es hat für jeden Geschmack und für Es hat für jeden Geschmack und für 
jede Grösse etwas dabei. Zu günstigen jede Grösse etwas dabei. Zu günstigen 
Preisen können Sie sich ganz neu Preisen können Sie sich ganz neu 
einkleiden und vielleicht auch einmal einkleiden und vielleicht auch einmal 
eine ganz andere Stilrichtung auspro­eine ganz andere Stilrichtung auspro­
bieren. Kommen Sie vorbei, lassen Sie bieren. Kommen Sie vorbei, lassen Sie 
sich inspirieren und von unserem sich inspirieren und von unserem 
Team beraten.Team beraten.

Zu unseren Secondhand-Stücken Zu unseren Secondhand-Stücken 
gesellen sich die traumhaften Kimonos gesellen sich die traumhaften Kimonos 
aus reziklierter Seide von Charismagi­aus reziklierter Seide von Charismagi­
ca wie auch liebevoll restaurierte ca wie auch liebevoll restaurierte 
Möbelstücke von Reanima. Möbelstücke von Reanima. 

Wonderland Vintage – 
Secondhand-Mode

Wer seinen eigenen Kleidungsstü­Wer seinen eigenen Kleidungsstü­
cken, Schuhen und Accessoires ein cken, Schuhen und Accessoires ein 
neues Leben einhauchen möchte, darf neues Leben einhauchen möchte, darf 
gerne bei uns vorbeikommen. Wir gerne bei uns vorbeikommen. Wir 
nehmen gebrauchte Frauen- und nehmen gebrauchte Frauen- und 
Männerkleidung mit Freude entgegen. Männerkleidung mit Freude entgegen. 

Am Samstag, 18.4.2026 ab 15 Uhr Am Samstag, 18.4.2026 ab 15 Uhr 
gibt es ein Eröffnungsfest mit einem gibt es ein Eröffnungsfest mit einem 
Willkommensgeschenk. Wir sind voller Willkommensgeschenk. Wir sind voller 
Vorfreude und Frühlingsglück!Vorfreude und Frühlingsglück!

«Wir finden, jedes 
Kleidungsstück hat 
eine zweite Chance 

verdient!»
FOTOS: ZVG



22 

G E W I N N S P I E L

Um das Buch gewinnen zu können, müssen 
Sie uns lediglich folgende Frage beantworten.

Frage: Seit wann führt Rita Sequenzia 
das Bachlette Paradiesli, nahe der Haltestelle 
Zoo Bachletten?

A) Seit dem 20. Februar 2006
B) Seit dem 17. Februar 2016
C) Seit dem 17. Februar 2006

Tipp: Wenn Sie das Neubadmagazin 
aufmerksam angeschaut haben, können 
Sie die Antwort auf unsere Gewinnspiel- 
Frage einfach finden.

Teilen Sie uns die Lösung per E-Mail oder 
per Post mit. Mit der richtigen Antwort nehmen 
Sie am Gewinnspiel teil.

Ihr Gewinn: 1 x das Buch «Am Ball – 
Frauen, die das Spiel verändern»

Gewinnspiel

Umzüge/Räumungen/Lagerung/Transporte
0848 88 10 10

anfragen@tagloehnerei.ch
www.tagloehnerei.ch

Basels erste Taglöhner WO BASEL 
GESCHICHTEN 
SCHREIBT 

.c
h

 

Einsendeschluss: 30. April 2026

So können Sie beim Wettbewerb mitmachen:
E-Mail:	 wettbewerb@neubadmagazin.ch
Post:	 Friedrich Reinhardt Verlag
	 Neubadmagazin
	 Postfach 
	 4051 Basel
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Allschwiler MärtAllschwiler Märt
Frühjahrsmarkt im Dorf: Samstag, 28. März 2026, 9 bis 17 UhrFrühjahrsmarkt im Dorf: Samstag, 28. März 2026, 9 bis 17 Uhr

Mai-Markt beim Lindenplatz: Samstag, 30. Mai 2026, Mai-Markt beim Lindenplatz: Samstag, 30. Mai 2026, 
9 bis 17 Uhr9 bis 17 Uhr

Wochenmarkt Allschwil Wochenmarkt Allschwil 
Jeden Freitag von 8.30 bis 12 Uhr findet der Lindenplatz-Jeden Freitag von 8.30 bis 12 Uhr findet der Lindenplatz-
Märt statt. Der kleine aber feine Quartiermarkt am Märt statt. Der kleine aber feine Quartiermarkt am 
Lindenplatz bietet regionale und saisonale Lebensmittel Lindenplatz bietet regionale und saisonale Lebensmittel 
an. Ein mobiles Café lädt zum Verweilen ein. Für die an. Ein mobiles Café lädt zum Verweilen ein. Für die 
Kleinen bietet der Spielplatz eine ideale Spielmöglichkeit.Kleinen bietet der Spielplatz eine ideale Spielmöglichkeit.

Eierläset Allschwil Eierläset Allschwil 
Sonntag, 12. April 2026, beim Schulhaus GartenstrasseSonntag, 12. April 2026, beim Schulhaus Gartenstrasse

Der Eierläset ist ein seit langer Zeit bekannter Frühlings- Der Eierläset ist ein seit langer Zeit bekannter Frühlings- 
und Fruchtbarkeitsbrauch zum Vertreiben des Winters, und Fruchtbarkeitsbrauch zum Vertreiben des Winters, 
der wie in vielen Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft der wie in vielen Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft 
auch in Allschwil gepflegt wird. Im Zentrum steht dabei auch in Allschwil gepflegt wird. Im Zentrum steht dabei 
das Ei, ein Symbol für die Fruchtbarkeit.das Ei, ein Symbol für die Fruchtbarkeit.

Frühlingsmarkt BinningenFrühlingsmarkt Binningen
Samstag, 9. Mai 2026 von 10 bis 17 Uhr im Schlosspark Samstag, 9. Mai 2026 von 10 bis 17 Uhr im Schlosspark 
BinningenBinningen

Binniger WuchemärtBinniger Wuchemärt
Jeden Freitag von 8.30 bis 11 Uhr am Kronenweg, Jeden Freitag von 8.30 bis 11 Uhr am Kronenweg, 
gegenüber von der Musikschule.gegenüber von der Musikschule.

Angebot: saisonale landwirtschaftliche Produkte sowie Angebot: saisonale landwirtschaftliche Produkte sowie 
Honig, Quark, Joghurt, Holzofenbrote, fair-trade-Artikel, Honig, Quark, Joghurt, Holzofenbrote, fair-trade-Artikel, 
Pflanzen, Schnittblumen etc. aus lokalem, zum Teil Pflanzen, Schnittblumen etc. aus lokalem, zum Teil 
biologischem Anbau.biologischem Anbau.

Abendmarkt Abendmarkt 
RütimeyerplatzRütimeyerplatz
Jeweils am ersten Freitag des Monats. Nächste Termine: Jeweils am ersten Freitag des Monats. Nächste Termine: 
Freitag, 3. April und Freitag, 1. Mai von 17 bis 21 Uhr. Freitag, 3. April und Freitag, 1. Mai von 17 bis 21 Uhr. 
Das Angebot ist vielfältig: Käse, Bratwürste, Austern, Das Angebot ist vielfältig: Käse, Bratwürste, Austern, 
Tacos, Brot, Pasta, Blumen und vieles mehr.Tacos, Brot, Pasta, Blumen und vieles mehr.

dienstagsMARKT auf dienstagsMARKT auf 
dem Rütimeyerplatzdem Rütimeyerplatz
Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Take-away bis Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Take-away bis 
12.30 Uhr auf dem Rütimeyerplatz. Der dienstagsMARKT 12.30 Uhr auf dem Rütimeyerplatz. Der dienstagsMARKT 
bietet der Quartierbevölkerung die Möglichkeit, saisonales bietet der Quartierbevölkerung die Möglichkeit, saisonales 
Obst, Gemüse und andere typische Marktprodukte aus Obst, Gemüse und andere typische Marktprodukte aus 
der Region frisch und günstig einzukaufen. der Region frisch und günstig einzukaufen. 
Weitere Infos unter www.bachletten-holbein.ch.Weitere Infos unter www.bachletten-holbein.ch.

Quartiermarkt StephanusQuartiermarkt Stephanus
Jeden Freitag von 8 bis 13 Uhr an der Furkastrasse 12, Jeden Freitag von 8 bis 13 Uhr an der Furkastrasse 12, 
in Basel vor dem Gemeindehaus St. Stephanus.in Basel vor dem Gemeindehaus St. Stephanus.

NeuzgiflohmiNeuzgiflohmi
Am 31. Mai 2026 findet von 10 bis 16 Uhr der Neuzgiflohmi Am 31. Mai 2026 findet von 10 bis 16 Uhr der Neuzgiflohmi 
rund um den Neuweilerplatz statt. Der Flohmarkt rund um den Neuweilerplatz statt. Der Flohmarkt 
findet bei jedem Wetter statt. Anmeldung für Aussteller findet bei jedem Wetter statt. Anmeldung für Aussteller 
im Wonderland Concept Store, Neubadstrasse 147, Basel im Wonderland Concept Store, Neubadstrasse 147, Basel 
(flohmiamneuzgi@gmail.com oder 076 263 10 50). (flohmiamneuzgi@gmail.com oder 076 263 10 50). 
Standgebühren 20 CHF (für einen Stand à 2 m). Standgebühren 20 CHF (für einen Stand à 2 m). 
Angemeldet ist, wer die Standgebühr bezahlt hat. Angemeldet ist, wer die Standgebühr bezahlt hat. 
Esswaren, Getränke und Neuwaren dürfen am Flohmi Esswaren, Getränke und Neuwaren dürfen am Flohmi 
NICHT verkauft werden - es hat aber genügend NICHT verkauft werden - es hat aber genügend 
Restaurants und Shops in der Gegend.Restaurants und Shops in der Gegend.
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Quartier-Brunch im Neubad Quartier-Brunch im Neubad 
«Gemeinsam durch die Baustellenzeit»«Gemeinsam durch die Baustellenzeit»
Die Baustelle im Neubad-Quartier stellt Geschäfte und Anwohner weiterhin Die Baustelle im Neubad-Quartier stellt Geschäfte und Anwohner weiterhin 
vor Herausforderungen. Umso wichtiger ist es, das Quartier lebendig zu halten vor Herausforderungen. Umso wichtiger ist es, das Quartier lebendig zu halten 
und Begegnungen zu fördern.und Begegnungen zu fördern.

Deshalb organisieren mehrere Geschäfte im Neubad erneut einen gemeinsamen Deshalb organisieren mehrere Geschäfte im Neubad erneut einen gemeinsamen 
Quartier-Brunch. An drei Samstagen im Frühling, April, Mai und Juni, jeweils Quartier-Brunch. An drei Samstagen im Frühling, April, Mai und Juni, jeweils 
am ersten Samstag des Monats, laden die teilnehmenden Läden ihre Kundschaft am ersten Samstag des Monats, laden die teilnehmenden Läden ihre Kundschaft 
am Morgen zu kleinen Brunch-Angeboten und gemütlichem Austausch ein.am Morgen zu kleinen Brunch-Angeboten und gemütlichem Austausch ein.

Die Aktion soll nicht nur ein Zeichen für Zusammenhalt im Quartier setzen, Die Aktion soll nicht nur ein Zeichen für Zusammenhalt im Quartier setzen, 
sondern auch zeigen: Das Neubad lebt, auch während der Bauzeit!sondern auch zeigen: Das Neubad lebt, auch während der Bauzeit!

Nach Abschluss der Bauarbeiten ist zudem ein Quartierfest geplant, bei Nach Abschluss der Bauarbeiten ist zudem ein Quartierfest geplant, bei 
dem Geschäfte, Anwohnerinnen und Anwohner gemeinsam feiern können. dem Geschäfte, Anwohnerinnen und Anwohner gemeinsam feiern können. 
Die Organisation dafür läuft derzeit noch.Die Organisation dafür läuft derzeit noch.

V E R A N S T A L T U N G E N



Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

Pro Natura, Olivia Aloisi
Pro Natura Wimmelbuch   

Cherche et trouve – Cerca e trova
18 Seiten, Hardcover  

ISBN 978-3-7245-2825-8 
CHF 28.–

Jens Oldenburg, Kathrin Ueltschi
Insektenparadies Stadtgarten
296 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2755-8 
CHF 34.–

Mena Kost, Ueli Pfister
Dino und Donny im Frühling

32 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2733-6

CHF 24.80

Claudia Schilling
Hofsaison Frühling/Sommer –  
Gemüse-Rezepte frisch  
geerntet & aufgetischt
448 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2587-5
CHF 59.–

Lesefrühling: 
Geschichten

aufblühen
Wenn


